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Liebe Reinickendorferinnen und Reinickendorfer,

in allen Fragen des Familien-und Erbrechts stehe ich Ihnen
mit Kompetenz und menschlichem Einfühlungsvermögen
jeder Zeit gern zur Verfügung.

Ihr Rechtsanwalt Weidner

Teichstrasse 17 | 13407 Berlin
Tel: 030 / 496 30 61

Bergemann & Weidner
Rechtsanwälte

Leser Joachim D.:
Ich möchte dafür Sorge tragen, dass nach 
meinem Ableben alles geregelt ist und die 
mir nahe stehenden Menschen nicht in 
Schwierigkeiten geraten oder sich zerstrei-
ten.

Deshalb habe ich mich entschlossen, ein 
Testament zu errichten. Können Sie mir sa-
gen, was ich dabei beachten sollte?

Dazu die Auskunft von Herrn Rechts-
anwalt Marcus Weidner von der Kanzlei  
Bergemann & Weidner in Berlin-Reinicken-
dorf.

Grundsätzlich kann jeder volljährige, ge-
schäfts- und lesefähige Bürger auch ohne 
Einschaltung von Notar oder Gericht ein 
wirksames Testament errichten.

Es handelt sich dabei um das sogenannte 
eigenhändige oder privatschriftliche Testa-
ment. Dies ist eine vom Erblasser vollständig 
handschriftlich verfasste und unterschriebe-
ne Willenserklärung. Nicht möglich ist es 
also, das Testament mit dem Computer oder 
mit einer Schreibmaschine zu erstellen. Ein 
solcher Formverstoß würde das Testament 
selbst dann unwirksam machen, wenn die 
Urheberschaft des Erblassers und die Ernst-
haftigkeit seiner Erklärung zweifelsfrei fest-
stehen. Die vom Gesetz verlangte Eigen-
händigkeit kann auch nicht dadurch ersetzt 
werden, dass der Erblasser jemand anderen 
bittet, seine letztwillige Verfügung für ihn 
niederzuschreiben. Zulässig ist aber eine 
unterstützende Schreibhilfe (z.B. Halten der 
geschwächten Hand). Der Erblasser muss in 

seinem Testament den Willen zum Ausdruck 
bringen, die Folgen seines Todes ernsthaft 
und umfassend zu regeln und erklären, wen 
er zum Erben einsetzt. Eine Bezeichnung des 
Schriftstücks als Testament ist dabei nicht er-
forderlich. Zeit und Ort der Errichtung sind 
ebenfalls keine notwendigen Angaben, wer-
den aber vom Gesetz ausdrücklich empfoh-
len, um Beweisschwierigkeiten zu vermei-
den. Eine Beglaubigung durch Zeugen wird 
nicht verlangt, ist aber unschädlich.

Trotz der vorgenannten Hinweise, emp-
fehle ich niemandem ein Testament zu er-
richten, ohne sich vorher durch Rechtsan-
walt oder Notar eingehend beraten zu las-
sen. Sollte Ihnen der Weg in eine Anwalts-
kanzlei aus gesundheitlichen Gründen zu 
beschwerlich sein, erkundigen Sie sich nach 
einem Anwaltsbüro, das auch Hausbesuche 
anbietet. Ein auf das Erbrecht spezialisierter 
Rechtsanwalt oder Notar hilft Ihnen, Ihr Tes-
tament so zu gestalten, dass es auch Ihren 
tatsächlichen Willen bewirkt und zwar von 
der ersten bis zur letzten Zeile. Er hilft Ihnen 
bei der Wahl der richtigen Formulierung und 
berät Sie auch hinsichtlich der Aufbewah-
rung oder Verwahrung des Testaments sowie 
zu Fragen späterer Änderungen. Dies schafft 
klare Verhältnisse für Sie und Ihre Angehö-
rigen. Insbesondere wenn mehrere Erbbe-
rechtigte existieren, kann ein gut geregeltes 
Testament spätere Streitigkeiten vermeiden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Rechtsanwalt Marcus Weidner

Leser fragen, Experten antworten
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Grußwort der Bezirksbürgermeisterin

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Frühjahrsauflage der beliebten „Seni-
orentipps“ liegt vor Ihnen und Sie dürfen 
sich wie immer auf eine informative und 
unterhaltsame Lektüre freuen. 

Der Fachbereich Senioren unseres Be-
zirksamtes bietet mit dem „Kulturtreff“ 
wieder attraktive und bezahlbare Veran-
staltungen im Ernst-Reuter-Saal. Außer-
dem findet am 12. April ein Frühlingsball 
in den Tegeler Seeterrassen statt.
Nicht zu vergessen ist die Sternwande-
rung am 28. Juni, unsere alljährliche 
Spendenveranstaltung, an der Seniorin-
nen und Senioren aus allen Freizeitstät-
ten zu einem bestimmten Ort wandern, 
wo sie ein Fest mit Musik, Tanz, Speisen 
und Getränken erwartet.  Der Erlös wird 
einem guten Zweck gespendet.

Denn darum geht es: Gemeinsam kön-
nen wir etwas zum Guten verändern. 
Einsamkeit ist unabhängig von Alter und 
Geschlecht in der Mitte der Gesellschaft 
angekommen. Deshalb hat Reinicken-
dorf neben einer sensiblen Aufklärung 
und Kommunikation als bundesweit erste 
Kommune die Vollzeitstelle einer Einsam-
keitsbeauftragten geschaffen.

In Berlin ist inzwischen jeder zehnte Ein-
wohner von Einsamkeit betroffen, so dass 
Berlin bereits als „Hauptstadt der Ein-
samkeit“ bezeichnet wird. Altersarmut 
verstärkt die Gefahr der Vereinsamung. 
In Reinickendorf ist fast ein Viertel der 
Einwohner über 65 Jahren alt. Unser Be-
zirk hat damit berlinweit die älteste Be-
völkerungsstruktur. Zudem wird bis 2030 
die Gruppe der Hochaltrigen (Ü85), in 
der jeder Dritte pflegebedürftig ist, um 
30 Prozent angewachsen sein. Gerade da 
wollen wir ansetzen, die Bedürftigen auf-

spüren, um ihnen passgenaue Angebote 
im Kampf gegen die Einsamkeit unterbrei-
ten zu können.

Unsere „Kultur-Treff“-Veranstaltungen 
sind ein wichtiger Baustein: Varieté, Früh-
lingskonzert oder humoristische Program-
me zaubern Abwechslung, Geselligkeit 
und manches Lächeln in unser Leben. Ich 
hoffe, Sie deshalb bei möglichst vielen 
Gelegenheiten persönlich begrüßen zu 
können, wünsche Ihnen alles Gute und 
nun erst einmal viel Freude beim Lesen.

Herzlichst
Ihre 
Emine Demirbüken-Wegner

Foto: Hollin



2 Reinickendorfer Seniorentipps



3Frühjahr / Sommer 2024

Rechtsinfo (Testament):
Leser fragen, Experten antworten . U2
Vorwort Bezirksbürgermeisterin
Emine Demirbüken-Wegner ...........1
Kulturtreff ....................................... 4
Stadtbibliothek Reinickendorf .......... 6
Impressum ...................................... 6
Reinickendorf Classics ..................... 7
Ehrenamtsbeautragte .......................8
Das Bezirksamt ............................. 12
1.000 Kunde mobilis Bürgeramt .... 13
Enthüllung Stolperschwelle ............ 14
Grünanlage heißt jetzt Diana-Eck .. 15

Ehrenamtsbüro Reinickendorf ........ 17
Einsamkeitsbeauftrage ................... 18
Reinickendorfs Kult(ur)restaurant .... 20
Seniorenfreizeitstätten ................... 22
Bezirksverordneten- 
versammlung ................................ 28
Seniorenwohnhäuser ..................... 29
Pflegeeinrichtungen ...................... 29
Externe Beratungsangebote ........... 31
Reinickendorfer Bürgerämter ......... 32
Hobbygruppen ............................. 34
Lust auf Schwimmen, Gymnastik
oder Walking? ............................... 36
Wichtige Rufnummern .................. 36

Inhaltsverzeichnis

Recht und Beratung
Rechtsanwälte Bergemann 
& Weidner ..................................................U2
Rechtsanwälte Hebenstreit u. Renke .11

Service und Dienstleistungen
Bau Ostermann ................................19
CDU-Fraktion Reinickendorrf ..........U4
Gardinen Tegel .................................27
Glasbau Proft ....................................27
Goldschmiede Denner ....................U3
Goldschmiede Wingerath ................U1
SPD Bürgerbüro Sven Meyer ............16
SPD-Fraktion Reinickendorf ..............26

Suppes und Spieske ..........................15

Vorsorge und Bestattungen
Cornelius-Bestattungen .....................19
Bestattungen Schwarz .......................13

Wohnen, Leben & Shoppen
Bella Figura ......................................14
Confiserie Schiffke ............................14
Dicke Paula ................................20, 21
Konradshöher Straßenfest ...................2
Lichthaus Mörcke .............................19
Mari Moda .......................................10

Inserentenverzeichnis



4 Reinickendorfer Seniorentipps

MÄRZ-JUNI 2024

Veranstaltungsprogramm für die ältere Generation
Das Bezirksamt Reinickendorf lädt ein zu unterhaltsamen Nachmittagen im Ernst-Reuter-Saal.

KULTURTREFF

Bert Beel – Varieté
Bert Beel hat zu seinem 50 jährigen Jubiläum versprochen, 
die Tradition der beliebten Varieté-Nachmittage fort zuführen. 
Und schon wieder mit einem glanzvollen Jubiläum! Denn im Jahr 
1954 wurden diese Veranstaltungen von dem „heimlichen König 
des Varietés“ Erich Richter gegründet. Also, vor genau 70 Jahren! 
Der Jubiläums-Stargast wird Schlagerstar Gaby Baginsky sein. 
Das Showballett Berlin, die Pallasshow Band und internationale 
Artistik werden Sie wieder begeistern.

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: je 15 € 
26./27. März 2024 

Rainer Sommer & Metropolitan Orchestra  
& Eva Jagun:

Ich denke oft an schöne Zeiten
Eine bunte Revue mit erlesenen und beliebten Klangköstlichkeiten 
aus Klassik, Swing, Blasmusik und Schlager. Dieser überraschende Mix 
an Musikstilen verspricht ein abwechslungsreiches und unterhaltsames 
Konzerterlebnis, faszinierend durch die Virtuosität der einzelnen 
Musiker, und bereichert durch allerlei Anekdoten zu den Künstlern und 
Liedern in den humorvollen Moderationen von Rainer Sommer.

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: 15 € 
28. Mai 2024 

Peter Grimberg präsentiert:

„Die Braumönche kommen“
Es ist soweit: Die Braumönche des Fahriseher Ordens kommen in 
den Ernst-Reuter-Saal. Nach Ihrer erfolgreichen Tropentournee 
durch „Waltrop-Bottrop und Castrop“ kommen sie auch endlich in 
Ihre Gemeinde!
Im Stile von „Sister Act“ bezaubern musikalisch Bruder Danny,  
Schwester Reba und Bruder Peter das Publikum.
Freuen sie sich auf eine wunderbare Reise durch die 
Musik mit Gags, Humor und viel Musik.

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: 15 € 
20. Juni 2024 

Christoph Sanft und das Salon-Orchester  
Berlin präsentieren:

Das Frühlingskonzert
„Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ präsentiert ein 
„Junger Mann im Frühling“ beliebte Schlager der 20er bis 60er 
Jahre. „Er heißt Waldemar“ aber nur in diesem Schlager, denn 

es handelt sich in Wahrheit um den erst 24-jährigen Tenor Armin Horn, der dann gemeinsam mit der Sängerin 
Susann Hülsmann singt: „Ich tanze mit dir in den Himmel hinein“. Von dort aus lässt Susann Hülsmann dann für 
alle „rote Rosen regnen“... „That‘s Amore“! Begleitet werden die beiden Gesangssolisten von der großen Besetzung 
des Salon-Orchester Berlin unter der Leitung von Christoph Sanft. Erleben Sie ein schwungvolles Konzert voller 
bekannter Evergreens und lassen Sie in den Ernst-Reuter Saal den Frühling mit hinein! 

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: 15 € 
17. April 2024 

Bezirksamt 
ReinickendorfLiebe Seniorinnen und Senioren,

ein ereignisreiches Jahr 2023 liegt hinter uns. Die Inflation, Kriege, Klimawandel und Natur-
katastrophen waren auch in dem vergangenen Jahr präsent und dominant. Umso mehr freut  
es mich, dass wir als kommunale Einrichtung im Land Berlin, Ihnen liebe Seniorinnen und  
Senioren, in unserem Ernst-Reuter-Saal viele schöne Stunden bescheren konnten. 

Nur zusammen wird die Welt ein bisschen besser werden. Dafür arbeite ich eng mit dem  
Fachbereich Senioren und dem Spielstättenmanagement zusammen, um Ihnen auch in dem  
ersten Halbjahr 2024 tolle Bühnenarrangements zeigen zu können. Tanken Sie Kraft für den All-
tag, erfahren Sie neue Lust am Leben und lassen Sie sich während einer schönen Zeit in unserem 
Haus für das Jahr 2024 inspirieren.

Ihre Emine Demirbüken-Wegner, Bezirksbürgermeisterin von Reinickendorf

Die Karten können Sie wie folgt erwerben:
→ Über die Papagena-Tickethotline: 47997474 von Montag bis Samstag 9.00-20.00 Uhr
→ An der Theaterkasse im Märkischen Zentrum, Senftenberger Ring 1-3, 13439 Berlin 
 von Montag bis Samstag 9.30-18.00 Uhr
→ Im Internet unter https://papagena-shop.comfortticket.de/de/tickets/kulturtreff

Für Kurzentschlossene öffnen wir die Theaterkasse im Ernst-Reuter-Saal am Veranstaltungstag um 14:00 Uhr.

Herausgeber: Bezirksamt Reinickendorf von Berlin, Fachbereich Senioren
Eichborndamm 215, 13437 Berlin, Tel. 90294-6391/-4053

Für die ohne Verschulden des Landes Berlin ausfallenden Veranstaltungen wird – bis auf die Rückerstattung der Teilnehmerbeiträge 
– kein Ersatz geleistet. Für Veröffentlichung unserer Veranstaltungen in anderen Publikationen übernehmen wir keine Verantwortung.

IMPRESSUM

Wir freuen uns über den Besuch unserer Veranstaltungen und sind bemüht, Ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten. Wir bitten Sie daher, die 
Hausordnung unserer Spielstätte und die folgenden Bedingungen zu beachten. Sie dienen der Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung. Der Eintritt zu 
einer Veranstaltung ist nur mit gültigem Ticket gestattet, nach Veranstaltungsbeginn (Saaltüren schließen um 15:00 Uhr) kann das Betreten des Saals erst 
nach der Pause gestattet werden. Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist grundsätzlich nicht gestattet. Ausnahmen gelten für Gäste, die Speisen 
und Getränke krankheitsbedingt nach Vorlage eines ärztlichen Attestes oder eines entsprechenden Ausweises mitführen müssen. 
Reisekoffer, große Taschen und Rucksäcke dürfen nicht in den Veranstaltungssaal mitgebracht werden. Die Mitnahme von Garderobe und Gepäck in den 
Zuschauerraum ist nicht gestattet, bitte geben Sie daher Mäntel, Jacken sowie Rucksäcke, Gepäck und Taschen größer als DIN A 4 an der Garderobe 
ab. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Rucksäcke und Taschen einzelner oder aller Gäste durch geschultes Service-Personal in Anwesenheit des 
Gastes zu kontrollieren. Die Aufnahme von Bild-, Video- und Tonaufzeichnungen von Veranstaltungen ist ohne Genehmigung des Veranstalters ausnahmslos 
verboten. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und beste Unterhaltung. Den Anweisungen der Mitarbeiter/innen des Fachbereiches Senioren ist Folge zu leisten. 
Hier finden Sie die aktuellsten Informationen des Fachbereichs Senioren: www.berlin.de/ba-reinickendorf/auf-einen-blick/fuer-seniorinnen
Der Kulturtreff-Flyer mit Informationen zu den Veranstaltungen ist unter anderem an folgenden Ausgabestellen erhältlich: Im Rathaus Reinickendorf an 
der Information und vor dem Zimmer 59 und 59b. In den Bürgerämtern, der Humboldt-Bibliothek, der Musikschule, der Volkshochschule, der Graphothek 
und in den Seniorenfreizeitstätten.

MÄRZ-JUNI 2024

Veranstaltungsprogramm für die ältere Generation
Das Bezirksamt Reinickendorf lädt ein zu unterhaltsamen Nachmittagen im Ernst-Reuter-Saal.

KULTURTREFF

Bert Beel – Varieté
Bert Beel hat zu seinem 50 jährigen Jubiläum versprochen, 
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Freuen sie sich auf eine wunderbare Reise durch die 
Musik mit Gags, Humor und viel Musik.

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: 15 € 
20. Juni 2024 

Christoph Sanft und das Salon-Orchester  
Berlin präsentieren:

Das Frühlingskonzert
„Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ präsentiert ein 
„Junger Mann im Frühling“ beliebte Schlager der 20er bis 60er 
Jahre. „Er heißt Waldemar“ aber nur in diesem Schlager, denn 

es handelt sich in Wahrheit um den erst 24-jährigen Tenor Armin Horn, der dann gemeinsam mit der Sängerin 
Susann Hülsmann singt: „Ich tanze mit dir in den Himmel hinein“. Von dort aus lässt Susann Hülsmann dann für 
alle „rote Rosen regnen“... „That‘s Amore“! Begleitet werden die beiden Gesangssolisten von der großen Besetzung 
des Salon-Orchester Berlin unter der Leitung von Christoph Sanft. Erleben Sie ein schwungvolles Konzert voller 
bekannter Evergreens und lassen Sie in den Ernst-Reuter Saal den Frühling mit hinein! 

Einlass: 14.00 Uhr  |  Beginn: 15.00 Uhr  |  Eintritt: 15 € 
17. April 2024 

Bezirksamt 
ReinickendorfLiebe Seniorinnen und Senioren,

ein ereignisreiches Jahr 2023 liegt hinter uns. Die Inflation, Kriege, Klimawandel und Natur-
katastrophen waren auch in dem vergangenen Jahr präsent und dominant. Umso mehr freut  
es mich, dass wir als kommunale Einrichtung im Land Berlin, Ihnen liebe Seniorinnen und  
Senioren, in unserem Ernst-Reuter-Saal viele schöne Stunden bescheren konnten. 

Nur zusammen wird die Welt ein bisschen besser werden. Dafür arbeite ich eng mit dem  
Fachbereich Senioren und dem Spielstättenmanagement zusammen, um Ihnen auch in dem  
ersten Halbjahr 2024 tolle Bühnenarrangements zeigen zu können. Tanken Sie Kraft für den All-
tag, erfahren Sie neue Lust am Leben und lassen Sie sich während einer schönen Zeit in unserem 
Haus für das Jahr 2024 inspirieren.

Ihre Emine Demirbüken-Wegner, Bezirksbürgermeisterin von Reinickendorf

Die Karten können Sie wie folgt erwerben:
→ Über die Papagena-Tickethotline: 47997474 von Montag bis Samstag 9.00-20.00 Uhr
→ An der Theaterkasse im Märkischen Zentrum, Senftenberger Ring 1-3, 13439 Berlin 
 von Montag bis Samstag 9.30-18.00 Uhr
→ Im Internet unter https://papagena-shop.comfortticket.de/de/tickets/kulturtreff

Für Kurzentschlossene öffnen wir die Theaterkasse im Ernst-Reuter-Saal am Veranstaltungstag um 14:00 Uhr.

Herausgeber: Bezirksamt Reinickendorf von Berlin, Fachbereich Senioren
Eichborndamm 215, 13437 Berlin, Tel. 90294-6391/-4053

Für die ohne Verschulden des Landes Berlin ausfallenden Veranstaltungen wird – bis auf die Rückerstattung der Teilnehmerbeiträge 
– kein Ersatz geleistet. Für Veröffentlichung unserer Veranstaltungen in anderen Publikationen übernehmen wir keine Verantwortung.

IMPRESSUM

Wir freuen uns über den Besuch unserer Veranstaltungen und sind bemüht, Ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten. Wir bitten Sie daher, die 
Hausordnung unserer Spielstätte und die folgenden Bedingungen zu beachten. Sie dienen der Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung. Der Eintritt zu 
einer Veranstaltung ist nur mit gültigem Ticket gestattet, nach Veranstaltungsbeginn (Saaltüren schließen um 15:00 Uhr) kann das Betreten des Saals erst 
nach der Pause gestattet werden. Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist grundsätzlich nicht gestattet. Ausnahmen gelten für Gäste, die Speisen 
und Getränke krankheitsbedingt nach Vorlage eines ärztlichen Attestes oder eines entsprechenden Ausweises mitführen müssen. 
Reisekoffer, große Taschen und Rucksäcke dürfen nicht in den Veranstaltungssaal mitgebracht werden. Die Mitnahme von Garderobe und Gepäck in den 
Zuschauerraum ist nicht gestattet, bitte geben Sie daher Mäntel, Jacken sowie Rucksäcke, Gepäck und Taschen größer als DIN A 4 an der Garderobe 
ab. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Rucksäcke und Taschen einzelner oder aller Gäste durch geschultes Service-Personal in Anwesenheit des 
Gastes zu kontrollieren. Die Aufnahme von Bild-, Video- und Tonaufzeichnungen von Veranstaltungen ist ohne Genehmigung des Veranstalters ausnahmslos 
verboten. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und beste Unterhaltung. Den Anweisungen der Mitarbeiter/innen des Fachbereiches Senioren ist Folge zu leisten. 
Hier finden Sie die aktuellsten Informationen des Fachbereichs Senioren: www.berlin.de/ba-reinickendorf/auf-einen-blick/fuer-seniorinnen
Der Kulturtreff-Flyer mit Informationen zu den Veranstaltungen ist unter anderem an folgenden Ausgabestellen erhältlich: Im Rathaus Reinickendorf an 
der Information und vor dem Zimmer 59 und 59b. In den Bürgerämtern, der Humboldt-Bibliothek, der Musikschule, der Volkshochschule, der Graphothek 
und in den Seniorenfreizeitstätten.
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Standorte:
Humboldt-Bibliothek
Karolinienstraße 19, 13507 Berlin

Bibliothek im Märkischen Viertel
Im Fontane-Haus, Wilhelmsruher Damm 
142c, 13439 Berlin
Bibliothek am Schäfersee
Markstraße 36, 13409 Berlin
Neuer Ausweich-Standort, da energeti-

sche Sanierung notwendig wurde
Stadtteilbibliothek Reinickendorf-West
Auguste-Victoria-Allee 29-31, 13403 Ber-
lin
Stadtteilbibliothek Frohnau
Fuchssteinerweg 17, 13465 Berlin

Auch für die Senioren gibt es Bücher zu: 
• Fit & Gesund, 
• Sport, 
• Älter werden, 
• Kochen & Backen, 
• Alltagshilfen 
• Gesellschaftsspiele
und fast alle aktuellen Zeitschriften zum  
Informieren und Lesen.
Wie hier in der Bibliothek am Schäfersee.

www.stadtbibliothek-reinickendorf.de

Stadtbibliothek Reinickendorf

Impressum
Herausgeber:  Wiesjahn Satz- und Druckservice (V.i.S.d.P.)
   Schulstr. 1, 13507 Berlin, Tel.: 43 40 09 46

Realisierung Anzeigen: Andreas Wiesjahn

   wiesjahn-druck@web.de

Auflage:	  20.000 Exemplare

Verteilung:  Im Bezirksamt, bezirklichen Einrichtungen und
   an ca. 200 weiteren Auslagestellen im Bezirk

Redaktionsschluss: 8. April 2024

Nachdruck – auch auszugsweise – oder Fotokopien dürfen nur mit Quellenangaben 
und ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers erfolgen.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder.  Alle Angaben ohne Gewähr.
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SONNtag, 21.04.2024, 19.00 Uhr – Ernst-Reuter-Saal

MISS-VERSTEHEN SIE MICH RICHTIG
Gerhard Schröder trifft Gregor Gysi. Er-
leben Sie live, wie Deutschlands siebter 
Bundeskanzler, der am 07.04.2024 sei-
nen 80ten Ge-
burtstag feiert, 
dem ehemaligen 
Vorsitzenden der 
Partei die Linke 
spannende Einbli-
cke in seine poli-
tische Karriere, 
seine Einsichten, 
Erkenntnisse, wei-
teren Pläne und Projekte gewährt.

Der tRÄNENpALAST präsentiert in sei-
nem Gesprächs-Format zwei Persönlich-
keiten, die sich etwas zu sagen haben. 

Dabei treffen unterschiedliche Bereiche, 
Berufe und Charaktere aufeinander. Die 
Zuschauer sind live Zeugen dieses Zu-

sammentreffens, 
das mit Schlagfer-
tigkeit und Witz 
unterhält. Erhel-
lende Einsichten 
und grundlegende 
Missverständnisse 
sind garantiert und 
bieten dem Publi-
kum einen auf-

geweckten Sonntag fernab von Sofa und 
Stammtisch, wenn es wieder frei nach 
Martin Buchholz heißt: „Missverstehen 
Sie mich richtig!“

Karten und Preise!
Tickethotline & Informationen: 030 / 479 974 23
Buchung über Papagena
Tickethotline & Information 030 – 479 974 23
Per E-Mail: tickets@papagena.de  oder  Online: www.reinickendorf-classics.de
Ticket- & Vorverkaufsgebühren fallen bei der Buchung über Papagena nicht an. Für die Über-
sendung der Karten fällt pro Bestellung eine einmalige Versandpauschale von 2,-€ an.
Vorverkaufsstellen
Einzelkarten für alle Konzerte sind an allen Theaterkassen und Vorverkaufsstellen erhätlich. 
Für diesen Service erhebt die Vorverkaufsstelle auf den Kartenverkauf zusätzliche Gebühren.

Weitere Hinweise
Die Abend- bzw. Tageskasse öffnet an Veranstaltungstagen 60 Minuten vor Konzertbeginn.
Bei den Konzert Classics ist die Abgabe der Garderobe kostenfrei.
Erworbene Konzertkarten können grundsätzlich nicht zurückgenommen werden.

Ermäßigungen
Schüler und Studenten erhalten je nach Verfügbarkeit Karten in der Platzkategorie 1 zum 
ermäßigten Preis in der Tabelle oben. Außerdem gibt es ein spezielles Schüler- und Studen-
ten-Abo. Die Rabatte hierfür sind der Abonnement-Rabatt-Tabelle zu entnehmen. Die Vor-
lage des entsprechenden Ausweises beim Kauf und beim Einlass ist erforderlich.
Schwerbehinderte mit eingetragenem Anspruch auf eine Begleitperson erhalten zu einer voll 
bezahlten Eintrittskarte eine weitere für die Begleitperson dazu. Die Vorlage des entsprechen-
den Ausweises beim Kauf und beim Einlass ist erforderlich.
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Aus dem Bezirksamt

Reinickendorfs Ehrenamtsbeauftragte heißt 
Katharina Schulz

Das Bezirksamt Reinickendorf hat seit 1. 
März diesen Jahres eine Ehrenamtsbeauf-
tragte. Diese verantwortungsvolle Aufga-
be übernimmt Katharina Schulz, die be-
reits seit 2019 als Mitarbeiterin der Pres-
sestelle im Rathaus erste Ansprechpartne-
rin für das bezirkliche Ehrenamtsbüro in 
Trägerschaft des Unionhilfswerks war.

Reinickendorf erfüllt mit der neuen Be-
auftragten eine Bedingung des Berliner 
Senats, der pro Bezirk mindestens eine 
volle Stelle fordert, die ausschließlich im 
Bereich Engagement- und Demokratieför-
derung tätig ist. Da die Freiwilligenagen-
turen themenübergreifend tätig sind, ist 
die Stelle direkt der Bezirksbürgermeiste-
rin zugeordnet. Gleichzeitig ist somit eine 
Ansprechperson im Bezirk definiert, die 
den inhaltlichen Austausch sowohl inner-

halb des Bezirks als auch insbesondere 
zwischen den Bezirken und in Zusam-
menarbeit mit der Senatsfachverwaltung 
koordiniert.

Bezirksbürgermeisterin Emine Demir-
büken-Wegner (CDU): „Sich freiwillig 
für andere Menschen oder für eine Sache 
zu engagieren: Das ist es, was unseren 
Fuchsbezirk liebenswürdig und lebens-
wert macht. Was wäre Reinickendorf 
ohne die vielen, vielen Ehrenamtlichen, 
die sich in den verschiedenen Bereichen 
einbringen und jeden Tag ein Stück bes-
ser machen? Zu den Hauptaufgaben von 
Frau Schulz gehört es, die Infrastruktur 
für Engagement und Beteiligung im Be-
zirk weiter zu stärken und auszubauen. 
Das Ehrenamt in Reinickendorf sichtbar 
zu machen und eine stärkere Anerken-
nungskultur zu fördern.“

„Es ist mir eine große Ehre, als Beauf-
tragte für das Ehrenamt in Reinickendorf 
fortan Ansprechpartnerin bei allen Fragen 
und Anregungen rund um das freiwillige 
Engagement sein zu dürfen, die Ehrenamt-
lichen zu unterstützen, ihre Anliegen zu 
vertreten und die Rahmenbedingungen 
für ihre Arbeit zu verbessern“, so Schulz.

Zu ihren Aufgaben zählt die Organisa-
tion verschiedener Veranstaltungsformate, 
z.B. die Reinickendorfer Freiwilligenbör-
se (30. Mai, 15 bis 19 Uhr im Foyer des 
Ernst-Reuter-Saals) und die Ehrenamts-
weihnachtsfeier (18. Dezember) mit der 
Verleihung der Ehrenamtspreise. Dafür 
veranschlagt der Bezirk im Haushalt ins-
gesamt rund 43.000 Euro. Hinzukommen 
Eigenmittel in Höhe von jährlich rund 
30.000 Euro, um Senats-Fördergelder für 
die Freiwilligenagentur zu akquirieren, 
sowie zusätzliche Ausgaben für Personal- 
und Sachkosten in fünfstelliger Höhe zur 
Unterstützung des Ehrenamtes.

Ehrenamtsbeauftragte Katharina Schulz
Bild: BA Reinickendorf
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Samstag, 15.06.2024, 19.00 Uhr – Ernst-Reuter-Saal

Neubrandenburger Philharmonie
Die Neubrandenburger Philharmonie 
prägt seit 70 Jahren das Musikleben in 
Mecklenburg-Vorpommern und weit 
darüber hinaus! In der 2001 eröffneten 
Konzertkirche begeistert der renommierte 
Klangkörper sein Publikum mit den unter-
schiedlichsten Konzertformaten. Dabei ist 
das Repertoire nicht nur auf Klassik be-
schränkt, sondern umfasst ebenso Film-
musik, Jazz und andere Musikgenres.

Neubrandenburger Philharmonie präsen-
tiert barocke Meisterwerke
Das Philharmonische Konzert ist ganz der 
Musik Johann Sebastian Bachs gewidmet. 
Doch nicht nur Freunde der Barockmu-
sik dürfen sich angesprochen fühlen: eine 
auf das Programm abgestimmte Lichtregie 
wird das Hörerlebnis stimmungsvoll be-
reichern und (Alt-)Bekanntes im wahrsten 
Sinne des Wortes in einem neuen Licht 
erscheinen lassen. Neben Violinkonzer-
ten in unterschiedlicher solistischer Be-
setzung erklingen auch zwei der berühm-
ten Brandenburgischen Konzerte. Immer 
wieder ergreifend – Bachs Air aus der 3. 
Orchestersuite!
GMD Daniel Geiss obliegt die Konzert-
leitung.

Programm:
DAS BACH-PROJEKT
JOHANN SEBASTIAN BACH:
Brandenburgisches Konzert Nr. 3 G-Dur 
BWV 1048
Konzert für 3 Violinen (Cembali) D-Dur 
BWV 1064
Violinkonzert a-Moll BWV 
1041
Brandenburgisches Konzert 
Nr. 1 F-Dur BWV 1046
Air aus der Orchestersuite 
Nr. 3 D-Dur BWV 1068
Konzert für zwei Violinen, 
Streicher und Basso conti-

nuo d-Moll BWV 1043
Solisten: Elsa Claveria, Violine / Darius 
Kaunas, Violine / Friederike Jahn, Violine/ 
Beni Araki, Cembalo
Dirigent: GMD 
Daniel Geiss
GMD Daniel 
Geiss • Dirigent 
…
ist mit Beginn der 
Spielzeit 2023/24 
Generalmusik-
direktor und Chefdirigent der Neubran-
denburger Philharmonie. Darüber hinaus 
wirkt er seit 2020 als künstlerischer und 
musikalischer Leiter des Belgrade Cham-
ber Orchestra.

In Essen geboren, studierte Geiss zu-
nächst an der Indiana University Bloo-
mington Orchesterdirigieren bei David 
Effron, Violoncello bei Janos Starker und 
Kammermusik bei Menahem Pressler. Ein 
Wechsel an die Hochschule für Musik 
Köln brachte ihn zu Michael Luig (Or-
chesterdirigieren), dem Alban Berg Quar-
tett (Kammermusik) und Maria Kliegel 
(Violoncello). Für eine Vertiefung seiner 
Studien sorgten Kurse bei George Crumb 
und Philip Glass.

Neubrandenburger Philharmonie
Alle solistischen Partien werden übrigens 
von Musikern aus den Reihen der Philhar-
monie interpretiert, was von der hohen 
künstlerischen Qualität des Orchesters 
zeugt.



10 Reinickendorfer Seniorentipps

www.marimoda.de
Tel.: 030-43 43 794

Funk: 0179-480 76 93
Gorkistraße 12
13507 Berlin

Frühling-/Sommerkollektion aus Italien frisch eingetroffen.
Kleider, Shirts, Tuniken, Pullis, Hosen, Jacken uvm.

aus schönen Stoffen wie Viskose, Modal, Baumwolle, 
Leinen.

Wir freuen uns auf Sie.

MARI
MODA

SONNTAG, 23.06., 16.00 Uhr, MONTAG, 24.06.2024, 10.30 Uhr – FONTANE-HAUS

Familien Classics
Peer Gynt
Kammerorchester Unter den Linden
deutsche Texte: Andreas Peer Kähler
www.kudl-berlin.de

Konzert der Deutsch-Skandinavischen Ju-
gend-Philharmonie:
40 junge Musiker*innen aus 15 Ländern 
weltweit spielen für Kinder und ihre El-
tern/Großeltern!

Auf dem Programm stehen Edvard 
Griegs berühmte Bühnenmusik und An-
dreas Peer Kählers „12 orchestrale Minia-
turen zu Peer Gynt“, welche es ermög-
lichen, die Geschichte des norwegischen 
Lügenbolds, Herumtreibers, Angebers 
und Großmauls chronologisch (und kind-
gerecht) frei nach Henrik Ibsen zu erzäh-
len…

Ab 6 Jahren – 70 min

Die DEUTSCH-SKANDINAVISCHEN 
JUGEND-PHILHARMONIE ist ein inter-
nationales und sinfonisch besetztes 
Ju-gendorchester mit Sitz in Berlin, wel-
ches seine Arbeitsphasen in Form von Or-
chester-kursen durchführt. Dem Gründer, 
künstlerischen Leiter und Dirigenten des 
Orchesters, Andreas Peer Kähler, steht 
dabei ein hochklassig besetztes Team er-
fahrener DozentInnen zur Seite. Seine 

Konzertprogramme gestaltet das Orches-
ter thematisch und vergibt in diesem Zu-
sammenhang oft Kompositionsaufträge. 
Das Orchester ist für seine dramaturgisch 
spannenden und unkonventionell gestal-
teten Konzertprogramme bekannt.

Die Deutsch-Skandinavische Ju-
gend-Philharmonie ist ein eingetragener, 
als gemeinnützig anerkannter Verein mit 
dem Vereinsziel „Förderung der musika-
lischen Jugendarbeit“. Sie ist korporatives 
Mitglied der Jeunesses Musicales.
Tickets: ab 8,00€

Anmeldung & Tickets für Kindergruppen 
ab 8 Personen an reinickendorf-classics@
reinickendorf.berlin.de
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FREITAG, 21.06.2024, 20.00 Uhr – Ernst-Reuter-Saal

Konzert Classics
Konstatin Wecker
Lieder meines Lebens
Mit einem neuen Duo-Programm „Lieder 
meines Lebens“ gewährt Konstantin We-
cker 2024 sehr persönliche Einblicke in 
sein Schaffen.

München. Lieder prägen sein Leben – 
seit über 50 Jahren. Für Konstantin We-
cker ist dies Grund genug, die vergange-
nen Jahrzehnte auf unzähligen Bühnen 
für sich und sein Publikum auf wunder-
volle Weise Revue passieren zu lassen. 
Mit dem neuen kammermusikalischen 
Programm „Lieder meines Lebens“ prä-
sentiert der Münchner Musiker, Kompo-
nist und Autor gemeinsam mit seinem 
Pianisten und langjährigen Wegbegleiter 
Jo Barnikel seine persönlichen poetischen 
Highlights – von den Anfängen bis heute.

Darunter werden Klassiker sein wie 
„Wenn der Sommer nicht mehr weit 
ist“, den in den 70er-Jahren geschrie-
benen „Willy“, „Wut und Zärtlichkeit“, 
„Manchmal weine ich sehr“, aber auch 
„Die Irren“ aus seiner allerersten LP „Die 
sadopoetischen Gesänge des Konstantin 
Amadeus Wecker“.

Das Publikum darf sich auch auf die 
eine oder andere Überraschung mit fast 
schon vergessenen Songs freuen. Eines ist 
für den leidenschaftlichen Pazifisten und 

engagierten Antifaschisten stets gleich 
gewesen: „In meinen Liedern habe ich 
meine Zerbrechlichkeit, meine Verwund-
barkeit immer zugelassen.“ Gefunden hat 
er dabei immer sich selbst – und damit 
auch seine Anhänger, für die seine Zeilen 
immer Inspiration waren. Und noch im-
mer sind. Sie alle erwartet ein Abend, der 
Mut macht Liedern und Gedichten, deren 
Kraft noch viele Jahre unser Leben prägen 
werden.

Tickets: ab 45,50

Fachanwälte für Erbrecht | Familienrecht |   
Handels- und Gesellschaftsrecht |  
Miet- und Wohnungseigentumsrecht | Verkehrsrecht

Olafstraße 17 | D-13467 Berlin
Fon +49 (30) 404 50 99 | www.hr-hermsdorf.de
Geschäftsstelle des Notars Hebenstreit 
Carl-Schurz-Straße 33 · D-13597 Berlin

Hebenstreit · Renke
Rechtsanwälte | Notar | Fachanwälte
Rechtsanwaltszweigstelle in Hermsdorf
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Das Bezirksamt 
Der Begriff Bezirksamt bezeichnet nicht nur die Verwaltung des Bezirks allgemein, 
sondern auch das politische Gremium bestehend aus dem Bezirksbürgermeister und 
den fünf Bezirksstadträtinnen und Bezirksstadträten. 
Das Bezirksamt, verstanden als politische Führung des Bezirks, wird vom Bezirksbür-
germeister geleitet. Gemeinsam entscheidet dieses sechsköpfige Kollegium über alle 
bezirklichen Fragen, die nicht ausdrücklich im Kompetenzbereich der Bezirksverod-
netenversammlung (BVV) liegen. Bei Stimmengleichheit zählt die Stimme des Bezirks-
bürgermeisters doppelt. 

Mitglieder des Bezirksamtes Reinickendorf (Stand 01. 09. 2023):
Eichborndamm 215, 13437 Berlin

Bezirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-Wegner (CDU)
Bezirksbürgermeisterin und Bezirksstadträtin für Finanzen, Personal 
und Bürgerdienste
Telefon: 90294-2301
emine.demirbueken-wegner@reinickendorf.berlin.de

Stellvertretender Bezirksbürgermeister Uwe Brockhausen (SPD)
Stellvertretender Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat für Soziales 
und Gesundheit
Telefon: (030) 90294-2261
uwe.brockhausen@reinickendorf.berlin.de

Bezirksstadtrat Harald Muschner (CDU)
Leiter der Abteilung Bildung, Sport, Kultur und Facility Management
Telefon: 90294-2291 
harald.muschner@reinickendorf.berlin.de

Bezirksstadträtin Julia Schrod-Thiel (CDU)
Leiterin der Abteilung Ordnung, Umwelt und Verkehr
Telefon:  90294-2360 
julia.schrod-thiel@reinickendorf.berlin.de

Bezirksstadträtin Korinna Stephan (Bündnis 90 / Die Grünen)
Leiterin der Abteilung Stadtentwicklung
Telefon: 90294-4852 
korinna.stephan@reinickendorf.berlin.de

Bezirksstadtrat Alexander Ewers (SPD)
Leiter der Abteilung Jugend und Familie
Telefon: 90294-2331 
alexander.ewers@reinickendorf.berlin.de
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Aus dem Bezirksamt

1000. Kunde des Mobilen Bürgeramtes im 
Seniorenclub Hermsdorf

Die Überraschung ist groß, die Freude 
auch! Bezirksbürgermeisterin Emine De-
mirbüken-Wegner begrüßt im Senioren-

club Hermsdorf den 1000. Kunden, eine 
Reinickendorferin, die sich ummelden 
möchte mit einem Blumenstrauß. Linda 
Breitenfeldt aus Frohnau sagt, sie habe 
das mobile Serviceangebot schon mehr-
fach wahrgenommen und sei sehr froh, 
dass es ein solches Angebot in der Nähe 
gibt.

Die Mobilen Bürgerämter sind im Be-
zirk Reinickendorf seit dem Jahr 2008 
fester Bestandteil des Serviceangebotes. 
Vor nicht mal einem Jahr wurde am 11. 
März 2023 das Mobile Bürgeramt in den 
Räumen Seniorenfreizeitstätte Hermsdorf 
in der Berliner Str. 105 in Betrieb genom-
men. Es erfreut sich seitdem, auch berlin-
weit, regen Zuspruchs. Daher ist es auch 
nicht verwunderlich, dass dort schon jetzt 
der 1000. Kunde begrüßt wurde.

Bezirksbürgermeisterin Emine Demir-
büken-Wegner (CDU): „Auch anlässlich 
dieses gut von den Bürgerinnen und Bür-
gern angenommenen Services im Kiez 
ist zu erkennen, dass die Erfüllung der 
Kundenwünsche im Fuchsbezirk an erster 
Stelle steht.“

1000. Kunde im Mobilen Bürgeramt 
Hermsdorf

Bild: BA Rdf

Bestattungen Schwarz
Seit über 125 Jahren

Ihr Berater im Trauerfall

ERD-, FEUER- UND SEEBESTATTUNGEN
Überführung In- und Ausland

Eigener Fuhrpark
Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Fellbacher Straße 26, 13467 Berlin (Hermsdorf)

Telefon Tag & Nacht 030 / 404 76 00
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Aus dem Bezirksamt

Bürgermeisterin bei Enthüllung der Stolperschwelle
In einem einfühlsamen und bedeutsamen 
Rahmen wurde am Dienstag, den 5. März 
die Stolperschwelle vor dem öffentlichen 
Informations- und Gedenkort der Juli-
us-Leber-Kaserne in Berlin enthüllt. Die 
Einladung dazu erfolgte durch den Kom-
mandeur des Landeskommandos Berlin 
und Standortältesten Berlin, Brigadegene-
ral Jürgen Karl Uchtmann, der die Gäste 
mit einer bewegenden Rede begrüßte.

Militärrabbiner Alexander Nachama 
trug mit seinem Gebet zur feierlichen Ent-
hüllung der Stolperschwelle bei, indem 
er eine Atmosphäre der Ehrfurcht und des 
Respekts schuf.

„Diese Stolperschwelle ist eine Initiati-
ve, die uns sensibel daran erinnert, über 
die vergessenen Opfer der Vergangen-
heit zu stolpern und ihre Geschichten ans 
Licht zu bringen“, sagte danach Reini-
ckendorfs Bezirksbürgermeisterin Emine 
Demirbüken-Wegner, die an der Zeremo-
nie teilnahm.

Vor Ort legte der Künstler Gunter Dem-
nig, seit 1996 bekannt durch seine Stol-
persteine und sein tiefgreifendes Enga-
gement für die Erinnerung an die Opfer 

des Nationalsozialismus, an der Stolper-
schwelle ein letztes Mal Hand an.

Stolperschwelle gegen das Vergessen
Bild: BA Reinickendorf

Empfehlungen in Ihrem Ortsteil
F R O H N A U

Wäschegeschäft
Con serie
       Schiffke

Süßes & Ambiente
Pralinen· Schokoladen· Gebäcke· Präsente

Zeltinger Platz 11· 13465 B.-Frohnau
Tel.: 030/331 42 48

www.con serie-schiffke.de
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Aus dem Bezirksamt

Namenlose Grünanlage in Waidmannslust heißt 
nun „Diana-Eck“
Die geschützte Grünanlage zwischen 
Waidmannsluster Damm und Dianastra-
ße verlor im Jahr 2016 ihren Namen Place 
Antony. Am Mittwoch, dem 21. Februar 
wurde eine Messingplakette mit dem neu-
en Namen „Diana-Eck“ durch das Stra-
ßen- und Grünflächenamt Reinickendorf 
(SGA) an einem großen Findling ange-
bracht.

„Der neue Name der Fläche konnte 
durch bürgerliches Engagement gefun-
den wurden. Im Sommer 2021 wurde um 
Vorschläge für die Benennung der zuletzt 
namenlosen Fläche gebeten. Aus rund 40 
Vorschlägen wurde ,Diana-Eck‘ mit Mehr-
heit gewählt. In diesem Kiez spielt der 
Name Diana eine große Rolle, sodass die 
Auswahl sehr gut passt“, freut sich die Be-
zirksstadträtin für Ordnung, Umwelt und 
Verkehr, Julia Schrod-Thiel (CDU).

Gemeinsam mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus dem Bezirksamt und der 
Initiative Waidmannslust wurde die Na-
menstaufe vorgenommen. Dabei wurde 
auch über die Geschichte der Fläche ge-
sprochen. Sehr viel früher hatte sie den 
Namen „Bolzeneck“, an den sich noch 
einige Anwesende erinnern konnten. Der 

Beschluss zur Neubenennung der Fläche 
war im November 2022 durch die Be-
zirksverordnetenversammlung Reinicken-
dorf gefasst worden.

„Die Freude, dass die Fläche nun wie-
der einen passenden und an früher erin-
nernden Namen hat, wurde in den zahl-
reichen Gesprächen mit Bürgerinnen und 
Bürgern heute deutlich. Ich danke dem 
Straßen- und Grünflächenamt für die Or-

ganisation und Vorbereitung der Plaket-
tenanbringung“, so die Bezirksstadträtin.

Das Eck hat nun einen Namen.
Bild: BA Rdf
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Ihr Abgeordneter für
Waidmannslust, Wittenau,

Borsigwalde und Tegel

Haben Sie Fragen, benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung?
Dann besuchen Sie mich und mein Team gerne in meinem
Bürgerbüro in Tegel gegenüber der Markthalle! 

Sven MeyerTel.: (030) 91 47 89 67
Email: info@sven-meyer.berlin
www.kein-alter-hut.de

Ich unterstütze sie gerne!

Dienstag 10:00-14:00 Uhr
Donnerstag 10:00-14:00 Uhr
und 14:00-18:00 Uhr
Freitag 13:00-17:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Persönliche Sprechstunde: Mittwoch 17:00-19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kontakt
Grußdorfstr. 16, 13507 Berlin

Im Bürgerbüro finden regelmäßig Veran-
staltungen für alle Interessierten statt. Eine 
Veranstaltungsreihe widmet sich allen 
Themen rund um ambulante medizini-
sche Versorgung – von Barrierefreiheit in 
Arztpraxen, Unterstützung Pflegebedürf-
tiger in ihrem eigenen Zuhause über be-

hindertengerechte Toiletten bis hin zu Fra-
gen, wie ein würdiges und selbstbestimm-
tes Leben für alle gewährleistet kann.

Auch Mobilitätsthemen werden hier mit 
Expert:innen diskutiert, die Geschichte 
des Bezirks erkundet in Führungen vor 
Ort und vieles mehr. Etwa alle drei Mona-
te werden außerdem in den Büroräumen 
die Werke lokaler Kunstschaffender aus-
gestellt und in einer abendlichen Vernis-
sage feierlich präsentiert.

Ein Blick in das Schaufenster des Büros 
lohnt sich immer – hier finden Sie An-
kündigungen der kommenden Veranstal-
tungen.

Zögern Sie nicht, sich auch bei Fragen 
und Problemen an uns zu wenden. Wir 
sind gerne für Sie da!

Auf dem Foto links sehen Sie Sven Mey-
er, Mobilitätsexperten Horst Mentz und 
Stefanie Kuppe von der BVG. Unten ein 
Eindruck der Veranstaltung zum Thema 
Gerechtigkeit mit Prof. Dr. Gosepath (und 
im Hintergrund zu sehen sind die Bilder 
der aktuellen Ausstellung von Harry Ja-
kob).
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Miteinander – Füreinander da.
Aktiv sein in Reinickendorf

Sie suchen nach einer sinnvollen Aufgabe
und möchten etwas von Ihrer Zeit schen-
ken? 

Sie möchten anderen helfen und ihre 
Fähigkeiten sinnvoll einsetzen?

Sie möchten etwas Neues für sich ent-
decken und vielleicht auch etwas dazu-
lernen?
Das Jugendforschungsschiff (Greenwich 
Promenade) sucht fitte Menschen für 
• Motorwartung und –Pflege, 
• Lack- und kleine Reparaturarbeiten am 

Beiboot in den Wintermonaten, 
• Pflege und Wartung der Mikroskope, 
mit handwerklichem Geschick bei Solar-
technik und Elektrik.
Aber auch für den Bereich Mentoring für 
Menschen gibt es interessante 
• Begleitung bei Schulabschluss und 

Übergang zur Ausbildung oder Beglei-
tung der Ausbildung,

• Begleitung von jungen Familien oder 
Grundschulkindern oder

• Begleitung von Familien mit einem in-

haftierten Angehörigen.
Das Ehrenamtsbüro hilft Ihnen bei der Su-
che nach dem passenden Wirkungskreis 
und stellt die Kontakte zu den Einrichtun-
gen her, die Ihre Unterstützung benötigen.

Rathaus  Reinickendorf - Zimmer 15  (EG)
Eichborndamm 215 – 13437  Berlin
Beratungszeiten:
Mittwoch  10:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Tel: 030 – 902 94 23 77
und
13507 Berlin-Tegel, Grußdorfstraße 16
Beratungszeiten:
Dienstag  10:00-13:00 / 16:00-18:00 Uhr
Tel: 030 235 923 777

www.ehrenamt-reinickendorf.de
beratung@ehrenamt-reinickendorf.de

Im Auftrag von: Bezirksamt Reinickendorf und
in Trägerschaft von: Stiftung Unionhilfswerk Berlin

Ralf René Gottschalk (Projektleiter),
Gabi Brandt (Freiwilligenkoordination)

am Ehrenamtsbüro Reinickendorf in Tegel

Rathaus  Reinickendorf - Zimmer 15  (EG)
Eichborndamm 215 – 13437 Berlin
und
13507 Berlin-Tegel, Grußdorfstraße 16
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Aus dem Bezirksamt

Einsamkeitsbeauftragte geht an die Arbeit

Reinickendorfs frisch ins Amt gekomme-
ne Einsamkeitsbeauftragte Annabell Paris 
stellte sich heute auf einer Pressekonfe-
renz im Rathaus erstmals persönlich den 
Journalistinnen und Journalisten vor. Ge-
meinsam mit Bezirksbürgermeisterin Emi-
ne Demirbüken-Wegner (CDU) gab sie 
einen Ausblick auf die ersten konkreten 
Schritte ihres künftigen Handelns. „Wenn 
man die Einsamkeit effektiv bekämpfen 
will, muss man zunächst erkunden, wo 
die betroffenen Menschen leben. Dazu 
werten wir gerade Daten aus den einzel-
nen Kiezen aus, um die sozialen Angebo-
ten in der Nähe passgenau zu vermitteln. 
Ein ganz wichtiger Schritt wäre, die Ärz-

tekammer für das Land Berlin ins Boot 
zu holen“, erläutert Annabell Paris die 
Herangehensweise im Bezirksamt.

Höhepunkt soll im Dezember der 
künftig jährlich geplante Einsamkeits-
gipfel sein. Damit verbunden ist eine 
verstärkte Öffentlichkeitsarbeit zum 
Thema Einsamkeit, die Planung von 
Broschüren und Informationsmaterial 
sowie von Kampagnen und Aktionen.

Die Bürgermeisterin sieht vor al-
lem die Arztpraxen als Chance, mit 
Bedürftigen in Kontakt zu kommen: 
„Es sollte z. B. den niedergelassenen 
Ärzten ermöglicht werden, Rezepte 
für Maßnahmen zur ‚Sozialen und ge-
sellschaftlichen Teilhabe‘ auszustellen, 
die dann mit den Krankenkassen ab-
gerechnet werden können.“

Die neue Beauftragte betrachtet sich 
in allen Belangen zum Thema Einsam-
keit als Ansprechpartnerin sowohl für 
das Bezirksamt als auch für externe 
Partner. Sie sei zudem mit der Rah-
men-Konzepterstellung gegen Einsam-
keit unter Berücksichtigung bereits 
vorhandener konzeptioneller Vorstel-

lungen und Ansätze (z.B. „80plus“) sowie 
deren fortlaufende Weiterentwicklung be-
traut. Ihr obliegt die Koordinierung und 
Zusammenführung verschiedener Ver-
waltungskonzepte gegen Einsamkeit, ein-
schließlich der Evaluation von Projekten 
im Bezirk auf deren Wirksamkeit. Außer-
dem kümmert sie sich um die Vernetzung 
und Verstetigung unterschiedlicher und 
sich ergänzender Initiativen gegen Ein-
samkeit auf Bezirksebene (ggf. unter Ein-
beziehung der zuständigen Senatsverwal-
tung, Wohlfahrtsverbände oder sonstigen 
Institutionen). Diesbezüglich ist schon für 
den 28. Februar ein erster Runder Tisch im 
Bezirksamt Reinickendorf geplant.

Reinickendorfs Einsamkeitsbeauftragte 
Annabell Paris

Bild: Hollin
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„Ihr Partner rund um Haus und Garten“

Unser Leistungsspektrum umfasst:
• Hausmeisterservice
• Sanitärarbeiten
• Renovierungsarbeiten
• Um- und Ausbauten
• Trockenbau
• Reparaturen im Außenbereich
• Garten- und Landschaftsbau
• Baumschnittarbeiten
• Balkone, Terrassen und Wege
• Fassadenarbeiten
• Hausabdichtungen
• Rüstungsverleih
• Fliesenarbeiten

Kontakt
Mobil:  0177 611 21 96
Telefon: 030 548 502 92
E-Mail: info@bau-ostermann.de

BAU
O   S   T   E   R   M   A   N   N

PLANUNG · AUSFÜHRUNG · INSTANDSETZUNG

Empfehlungen in Ihrem Ortsteil
W I T T E N A U

Cornelius-Bestattungen
Erd-, Feuer-, See- & Baumbestattungen
Ihre ganz persönlichen Engel
Preiswert muss nicht Disount heißen und

Ratenzahlung nicht Kredit.

VORSORGEPLANUNG · TESTAMENT
PATIENTENVERFÜGUNG

Mit Persönlichkeit und viel Herz wollen wir Sie
begleiten, zu jeder Tages- und Nachtzeit.
Das haben wir uns zur Aufgabe gemacht.

Ihr Bestatter mit ♥

 (030) 498 77 661
Ollenhauerstraße 84, Ecke Waldstr. · 13403 Berlin

www.cornelius-bestattungen.de
info@cornelius-bestattungen.de

www.lichthaus-moercke.de

Spezialist für Licht und Leuchten.

Öffnungszeiten:
Mo.: 10:00 - 14:00 Uhr
Di. - Do.: 10:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 10:00 - 14:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

Montage-Service, Reparatur und Beratung vor Ort

Oranienburger Str. 221
13437 Berlin (Wittenau)

Tel.: 030 / 411 67 95
Fax: 030 / 409 10 444

info@lichthaus-moercke.de

Lichthaus Mörcke
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Dicke Paula: Dit is Berlin!
Reinickendorfs Kult(ur)restaurant
Wer die Dicke Paula nicht kennt, hat Ber-
lin verpennt? Schon wegen der deutschen 
Hausmannskost lohnt sich ein Besuch. Ob 
Rinderroulade, Kohlroulade, Schweins-
braten, Rippchen, Schnitzel oder Fisch-
gerichte wie Zander oder Forelle Mülle-
rin, Kaiserschmarrn, Schokoladenmousse 
Paulinchen oder Kaltem Hund die „Dicke 
Paula“ ist der Ort zum Schlemmen und 

Wohlfühlen. Auch die 
saisonale Küche 

wird bedient. Von 
April bis Juni lädt 
die traditionelle 
Spargelkarte und 

von Juni bis Sep-
tember die Pfi ffer-

lingskarte zum Genie-
ßen ein.

Kulturrestaurant? Natürlich nicht nur 
der Kulinarik wegen. Das Wirtsehepaar 
Hans & Gina gibt auch kleine musikali-
sche Konzerte im Stile alter Gassenhauer 
à la Waldorf, Reuter oder Knef; Musik der 
großen Tradition & Berliner Originale.

Ab 29. April 2024 ist übrigens die neue 
CD von Hans & Gina mit dem Titel „Ohne 
Dich“ erhältlich. Komponiert und arran-
giert vom Wirt und Maestro Hans Reiß-
ner selbst. Ein einzigartiges Werk, das mit 
namhaften Berliner Musikern eingespielt 
wurde. Wer die Musik einmal live hören 
möchte, kommt um einen der sogenann-
ten Berliner Abende in der Dicke Paula 
wohl nicht herum. Es lohnt sich!

Auch Freunde des meisterhaft schwar-
zen Humors eines Georg Kreisler kom-
men in der Dicken Paula auf ihre Kosten, 
wenn der Wirt neben dem eigenen Lied-
gut dann die Werke des Wiener Kompo-
nisten und Sängers liebevoll einstreut. Da 
bleibt kein Auge trocken.

Aber nicht nur die eigenen Interpretatio-
nen und Kompositionen stehen auf dem 
Programm, denn die Dicke Paula gibt 
auch anderen Künstlern eine Bühne. 

Im Juni diesen Jahres sind im Rahmen 
des Georges Brassens-Festival 2024 ange-
sehene europäische Chanson-Musiker/in-
nen, wie Catalina Claro, Augustine Hoff-
mann, Jacquy Évrard, Sasha und Sascha, 
das Duo Jerusafrin und Cathy Fernandez 
& Michel Vivoux zu Gast in der Dicken 
Paula. Die Termine fi nden sie in der ne-
benstehenden Anzeige.

Im Rahmen der „Berliner Abende“ gibt 
es von Oktober bis Januar und darüber 
hinaus Veranstaltungen u. a. mit dem 
Piano-Entertainer Craig Lees, der Peter 
Maffay-Coverband „Eiszeit“ im Trio und 
vielen anderen. 

Nähere Informationen zu den Veran-
staltungen und Terminen fi nden Sie im 
Internet unter www.dicke-paula.de. Eine 
Reservierung ist in jedem Fall erforder-
lich und kann auch schnell und bequem 
online auf der Webseite der Dicken Paula 
realisiert werden. 

Sollten die Veranstaltungen bereits aus-
verkauft sein, lohnt sich aber ein Besuch 
im Kulturrestaurant „Dicke Paula“ auf je-
den Fall. Denken Sie auch hier an eine 
rechtzeitige Reservierung. 

Die Dicke Paula freut sich in jedem Fall 
auf ihr Kommen in ihr kleines aber feines 
kulinarisch-musikalisches Wohnzimmer.

Kultur-
Restaurant

Tel.: 030 – 36 43 47 03 · Schlieperstraße 69 · 13507 Berlin · www.dicke-paula.de
200 Meter von den Hallen Am Borsigturm direkt hinter der Feuerwache Tegel

Anzeige

Unvergessliche Abende in der Dicken Paula mit 
dem Piano-Entertainer Craig Lees.

Foto: © Christian Strehlow

Brassens
2024

Georges

Le festival

... à la Grosse Paula... à la Grosse Paula

Freitag, 21. Juni · 19:00 Uhr
mit / avec: 
Catalina Claro, Augustine Hoffmann, 
Jacquy Évrard

Samstag, 22. Juni · 19:00 Uhr
mit / avec: 
Duo Jerusafrin, Sasha & Sascha

Montag, 24. Juni · 19:00 Uhr 
Rendezvous mit / avec: 
Cathy & Michel, Hans & Gina

Catalina Claro Jacquy Évrard

Sasha & Sascha

Ohne DichDie neue CD von Hans & Gina

ab 29. April 2024 erhältlich!
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Augustine Hoffmann
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Reinickendorfs Kult(ur)restaurant
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wenn der Wirt neben dem eigenen Lied-
gut dann die Werke des Wiener Kompo-
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bleibt kein Auge trocken.

Aber nicht nur die eigenen Interpretatio-
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Programm, denn die Dicke Paula gibt 
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Im Juni diesen Jahres sind im Rahmen 
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es von Oktober bis Januar und darüber 
hinaus Veranstaltungen u. a. mit dem 
Piano-Entertainer Craig Lees, der Peter 
Maffay-Coverband „Eiszeit“ im Trio und 
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staltungen und Terminen fi nden Sie im 
Internet unter www.dicke-paula.de. Eine 
Reservierung ist in jedem Fall erforder-
lich und kann auch schnell und bequem 
online auf der Webseite der Dicken Paula 
realisiert werden. 

Sollten die Veranstaltungen bereits aus-
verkauft sein, lohnt sich aber ein Besuch 
im Kulturrestaurant „Dicke Paula“ auf je-
den Fall. Denken Sie auch hier an eine 
rechtzeitige Reservierung. 

Die Dicke Paula freut sich in jedem Fall 
auf ihr Kommen in ihr kleines aber feines 
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Seniorenfreizeitstätten

Solange Familie und Beruf im Vordergrund 
stehen, bleibt wenig Zeit für Hobbys und 
Geselligkeit. Doch nach dem Ausstieg aus 
dem Arbeitsleben, dem Weggang der Kin-
der, auch dem Verlust eines Partners sind 
soziale Kontakte wichtiger denn je. Zum 
Beispiel im Kreis von Gleichgesinnten in 
den kommunalen Seniorenfreizeitstätten 
und -clubs, die viele Interessengruppen 
anbieten.

Hobbygruppen und Aktivitäten 
in den Seniorenfreizeitstätten und 
Seniorenclubs
Mit 140 Hobby- und Interessengruppen, 
die weitgehend in den Seniorenfreizeit-
stätten zu finden sind, dürfte Reinicken-
dorf in Zahl und Qualität das umfang-
reichste Angebot bereit halten. Ob man 
die Kunst des Qi Gong oder Partytänze 
erlernen will, für jeden ist bestimmt das 
Passende dabei.

Die Seniorenfreizeitstätten sind dankbar 
für neue Anregungen. Wer eine Aktivität 
anzubieten hat, kann sich mit dem Be-
zirksamt Reinickendorf, unter der Telefon 
90294-63 91, mit Herrn Lindhammer in 
Verbindung setzen.

Schauen Sie doch mal rein! Einzelhei-
ten erfahren Sie auf den einzelnen Seiten 
der Seniorenfreizeitstätten.

Freizeitzentrum für 
Senioren und Behinderte 
Adelheidallee
Adelheidallee 5-7, 13507 Berlin
Tel.: 433 40 03
sc-adelheidallee@outlook.de

Unsere „Adele“
Ein repräsentatives Haus, ein parkähnli-
cher großer Garten. Kaum einer würde 
hier in der Adelheidalleee 5 in Tegel eine 
Seniorenfreizeitstätte vermuten. Seit dem 
Jahre 1978 wird diese durch das Bezirks-

amt Reinickendorf von Berlin betrieben.
„Kraft schöpfen für den Alltag“, so heißt 

das Motto der Senioren- und Behinderten-
freizeitstätte in der liebevoll hergerichte-
ten Holdefleiß-Villa in der Adelheidallee 
in Berlin-Tegel.

Der charmante Bau aus dem Jahre 1903 
hat seinen Glanz nicht verloren, genauso 
wenig wie seine Besucher, deren Lebens-
lust und -freude so manche versteckte Be-
gabung ans Licht zaubern.

Das behagliche Ambiente auf vier Eta-
gen mit seinen nussbaum- und marmor-
vertäfelten Aufenthaltsräumen lädt jeden 
ein von Montag bis Freitag von 10:00 bis 
16:30 Uhr das vielfältige Angebot an Hob-
by- und Freizeitgestaltung individuell zu 
nutzen.

Dazu gehören nicht nur sportliche Ak-
tivitäten, wie Tischtennis, Gymnastik und 
Rock’n roll oder künstlerisches Schaffen 
in den Kursen, sondern auch Exotisches 
wie orientalischer Tanz und Afrikanisches 
Trommeln. Auch die Theatergruppe und 
die vertiefende Auseinandersetzung mit 
Meisterwerken und Poesie in der Litera-
turgruppe sind nicht minder interessant.

Spaß ist ansteckend! Das merkt man 
nicht nur zu den zahlreichen Festivitäten, 
die über das ganze Jahr verteilt stattfin-
den und bei denen in der parkähnlichen 
Grünanlage Gemeinschaft und Lebenslust 
zelebriert werden, sondern auch bei den 
aushäusigen Angeboten der Einrichtung 
wie Schwimmen und Wandern ins nahe 
Umland.

Hinzu kommen verschiedenste Feste, 
Tanzveranstaltungen und die jährliche gro-
ße Sternwanderung, bei dem sich die Ein-
richtung als “Tag der offenen Tür” vorstellt.

Rollstuhlgerechte Räume und barriere-
freie Toiletten gehören ebenso zur Ausstat-
tung der Freizeitstätte wie die Möglichkeit, 
sich mittags mit einem Würstchen oder 
einer warmen Bulette zu stärken.

Der Besuch in Berlins einzigartigem Ei-
senfachwerkhaus lohnt sich! Die monat-
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lich erscheinende Zeitung des Senioren- 
und Behindertenclubs, der „Adelheidex-
press“, gibt Auskunft über die aktuellen 
Angebote. Jedem steht die Möglichkeit 
offen, die Herzlichkeit und Offenheit der 
Adelheidallee kennenzulernen. Schauen 
Sie also einfach mal vorbei oder rufen 
Sie an!

Das Haus wird geleitet von einem klei-
nen Team engagierter Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Aber die Angebote des 
Hauses wären nicht zu realisieren, ohne 
die Vielzahl ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer, beispielhaft der Vorstand des 
Senioren- und Behindertenclubs.

Das Team des Hauses freut sich, wenn 
Sie es unverbindlich besuchen kommen

Angebote:
• Computergruppe Anfänger
• Computergruppe
• Englisch
• Fahrradgruppe
• Doppelkopf
• Fotogruppe
• Gedächtnistraining
• Gesellschaftsspiele
• Gymnastikgruppe
• Holzschnitzen, Laubsägearbeiten
• Holzwerken
• Kreativ-Gruppe
• Lateinischer Lektürekreis
• Literaturkreis
• Malerei-Aquarell
• Malerei-Öl
• Porzellanmalerei
• Nordic Walking
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Schach
• Chor
• Skat
• Spielegruppe / Gesellschaft
• Tanzgruppe Line-Dance 
• Tanzgruppe Orientalischer Tanz
• Tanzgruppe Rock´n Roll
• Tanzgruppe Standart und Latein
• Theatergruppe
• Tischtennis
• Töpfergruppe

• Trommeln
• Wandergruppe
• Yoga-Gymnastik
• Tagesfahrten 

Seniorenclub Hermsdorf
Berliner Str. 105-107, 13467 Berlin
Tel./Fax: 404 40 28 
sc-hermsdorf@t-online.de
Für alle die im Herzen jung geblieben sind, 
von 55 bis 95 Jahren ist unser Freizeitclub 
der richtige Treffpunkt.

Unser Haus bietet ein breit gefächertes 
Angebot von Aktivitäten und Unterhaltungs-
möglichkeiten. Vom Skat spielen bis zur Tanz-
gruppe, von Bingo, Videogruppe bis Kniffeln, 
von Tischtennis, Chor bis kreatives Gestalten 
finden interessierte Senioren hier eine Mög-
lichkeit, ihren Hobbys nachzugehen.

Einmal in der Woche wird regelmäßig das 
Tanzbein geschwungen. Auch Wanderfreun-
de und Fahrradfahrer finden hier den richti-
gen Anschluss.

Zwischen 80 und 90 Besucher pro Tag 
ist die „Spitze“. Und mit 320 Clubmitglie-
dern ist Hermsdorf die drittgrößte der acht 
Seniorenfreizeitstätten des Bezirks. Karten 
spielen und „Schwofen“ nach Live-Musik 
stehen ganz oben in der Gunst der Gäste. 
Tanz- und Kreativgruppe könnten frisches 
Blut und neue Ideen gebrauchen. Wandern 
wird zunehmend nachgefragt, auch die The-
mennachmittage zu Alt-Berlin oder mit italie-
nischem Flair sind beliebt. Abends wird das 
Haus „fremdgenutzt“ – Lesepaten und Lese-
patinnen von Abraxas,Bridge- undSchach-
liebhaber, Briefmarkenfreunde, Malgruppe, 
Cha, Cha-Tanzgruppe, Line Dance Gruppe 
und Lebens-Heldin (Frauenbruppe). Sams-
tags wird die Einrichtung von „Laib & Seele“ 
genutzt, um Lebensmittel an Bedürftige zu 
verteilen.

Schöne Feste mit Live-Musik und Unter-
haltung bei Künstlerprogrammen werden 
zu verschiedenen Anlässen gefeiert.

Wir sind der Club, der Spaß macht

Angebote:
• Bingo und andere Kartenspiele



24 Reinickendorfer Seniorentipps

• Bridge
• Englisch für Anfänger
• Englisch für Fortgeschrittene
• Spanisch-Gruppe
• Fahrradgruppe
• Gymnastikgruppe
• Kreativgruppe/Handarbeit
• Malgruppe
• Gedächtnistraining
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Singkreis
• Tagesfahrten
• Tanz – Unterhaltung
• Tanzgruppe/ Line Dance
• Tischtennis
• Ukulele-Gruppe
• Video-Gruppe
• Frauengruppe

Freizeitclub Tegel
Alt-Tegel 43,13507 Berlin
Tel./Fax: 433 12 02
seniorenclub-alt-tegel@web.de
In unserem Freizeitclub bietet sich Ih-
nen eine große Zahl von Aktivitäten, bei 
denen fast jeder seinen Interessen nach-
kommen kann.

An wechselnden Wochentagen treffen 
sich Handarbeits-, Rommé-, Canasta-, 
und Kegelgruppen und eine Gymnas-
tik-Gruppe.

Montags ist traditionell Tanznachmittag 
mit Live-Musik und am Freitag treffen sich 
die Bingo-Freunde.

Angebote:
• Bingo
• Englisch Kurs (engl. Kommunikation)
• Gymnastikgruppe
• Yoga-Gruppe (begrenzte Personenzahl)
• Kegeln
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Hausfrauen (jeder 1. und 3. Dienstag im 

Monat) 
• Handarbeiterinnen
• Boogie-Woogie-Gruppe (jeden Mitt-

woch)

Freizeitstätte Lübars
Freizeitstätte Am Vierrutenberg 2, 
13469 Berlin, 
Tel.: 402 44 85, Fax: 4020 8826
vorstand@senioren-luebars.berlin
Klein aber weiterhin oho!
Seit mehr als 40 Jahren gibt es unseren 
Freizeitclub, unser Senioren-Computer-
club – einer der ersten in Berlin – feiert 
demnächst auch schon sein 28. Jubiläum. 
Auch wenn unsere Räume nicht groß sind, 
so sind sie doch gemütlich und bieten 
allen interessierten Senioren Möglichkei-
ten, sich geistig und auch körperlich fit 
zu halten.

Donnerstags ist ab 16:30 Uhr Club-
abend, da wird diskutiert, Reisen mit Vor-
trägen untermalt, Interessen ausgetauscht, 
Wanderungen geplant, Liederabende mit 
Live-Musik durchgeführt und vieles mehr.

Nachdem wir unseren großen Keller als 
Hobbyraum ausgebaut haben, konnten 
wir unser Tischtennisangebot erweitern.

Unser Stolz ist der Seniorencomputer-
club. Wir treffen uns mehrmals wöchent-
lich und bieten die Möglichkeit, sich 
nicht nur mit dem Computer vertraut zu 
machen, sondern auch Kenntnisse in ver-
schiedenen Computerprogrammen zu er-
lernen.

Natürlich beraten wir Sie auch gerne 
bei einem Besuch zu Ihren persönlichen 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Angebote:
• Smartphone
• Englisch
• Computergruppe Anfänger
• Computergruppe Fortgeschrittene
• Computergruppe Bildbearbeitung
• Computergruppe Video/Film
• Gehirnjogging
• Kreativ- und Handarbeitsgruppe
• Kraft- und Balancetraining
• Laufgruppe
• Schach
• Skat
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• Spielegruppe / Gesellschaft
• Tischtennis
• Tagesfahrten

Freizeitstätte Am Schäfersee
Stargardtstraße 3, 13407 Berlin
Tel./Fax: 455 99 88 
seniorenclub.schaefersee@yahoo.de
Die Seniorenfreizeitstätte Am Schäfersee 
lebt durch das Mitwirken ihrer Mitglieder.

Dem Alleinsein entgehen und in der Ge-
meinschaft etwas erleben, das ist das Ziel.

Neben dem selbstverständlichen gemüt-
lichen Beisammensein bei Karten- und Ge-
sellschaftsspielen oder einem Plausch bei 
Kaffee sind viele wechselnde Angebote, wie 
Ausflüge und Wandern, Tagesfahrten, Sin-
gen und Feste zu vielen Gelegenheiten im 
Haus und im Garten möglich.

Es ist jeder willkommen, der mitmachen 
möchte.

Angebote:

• Bingo
• Englisch 
• Gedächtnistraining
• Gymnastikgruppe
• Kaffeerunde
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Schach (separater Verein, Donnerstag 

18:00 Uhr, Sonntag 11:00 Uhr)
• Skat
• Yoga

Freizeitclub Heiligensee
Alt-Heiligensee 39, 13503 Berlin
Tel.: 431 29 39, Fax: 4366 4831
sen.heiligensee39@web.de
Die nördlichste unserer Freizeitstätten liegt 
mitten im Dorfanger in Heiligensee. Viele 
Menschen haben jetzt ab „50“ freie Zeit, 
die sie mit Gleichgesinnten verbringen kön-
nen. Unser Clubleben besteht seit über 39 
Jahren und findet überwiegend in den vom 
Bezirksamt Reinickendorf zur Verfügung ge-

stellten Räumen in Heiligensee, Alt-Heili-
gensee 39 statt.

 Wir sind montags, dienstags, donners-
tags und freitags ab 13:00 Uhr offen für 
alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die aus den verschiedensten Gründen 
Zeit haben, diese je nach Interessenlage 
sinnvoll zu gestalten und hierbei gleich-
zeitig Kontakte zu suchen. Wir bieten Ih-
nen an in Hobbygruppen Ihre Kreativität 
zu nutzen. Außerdem wird bei uns Skat, 
Kanaster und Bingo gespielt. Videofilmen- 
und Computerkurse strengen die Gehirn-
zellen an.

Haben Sie noch Fragen, rufen Sie uns 
unter der unter „Kontakt“ genannten Tele-
fonnummer an. 

Angebote:

• Atmung/Entspannung
• Bastelgruppe
• Bingo
• Bosseln (friesischer Nationalsport)
• Computergruppe Anfänger
• Computergruppe Fortgeschrittene
• Computergruppe Bildbearbeitung
• Computergruppe Video/Film
• Doppelkopf
• Englisch für Fortgeschrittene
• Gymnastikgruppe
• Handarbeit
• Kegeln
• Quiz
• Radfahren
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Skat
• Spielegruppe / Gesellschaft
• Tanz – Unterhaltung
• Tanz – Kreistanz
• Tanz – Line-Dance Anfänger
• Wandergruppe
• Tagesfahrten
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Club der Lebensfrohen
Königshorster Straße 6, 13439 Berlin,
Im Fontanehaus
Tel.: 902 94-38 68
clubderlebensfrohen@gmail.com
Schwung	hält	jung!	Bleiben	Sie	fit!
Das Motto des Clubs der Lebensfrohen 

– Schwung hält jung- begleitet die Senio-
rinnen und Senioren schon über 40 Jahre 
und das mit ziemlich viel Erfolg.

Mit annähernd 460 Mitgliedern ist der 
Club der Lebensfrohen im Fontanehaus 
einer der großen Seniorenclubs im Be-
zirk Reinickendorf. Dies mag sicherlich 
an den vielen attraktiven Angeboten lie-
gen, die der Vorstand für die Mitglieder 
und Besucher organisieren: Feiern zu ver-
schiedensten Anlässen, Veranstaltungen 
im Fontanehaus und im Ernst-Reuter-Saal, 
Busfahrten und der Gymnastikball 
im Palais am See.

In 20 Gruppen treffen sich 
wöchentlich mehr als 320 be-
wegungsfreudige Menschen im 
Gymnastiksaal des Fontanehau-
ses, um fit zu bleiben oder wie-
der fit zu werden. Die Showtanz- 
und Showgymnastikgruppen des 
Clubs der Lebensfrohen sind be-
sonders zu erwähnen, haben sie 
doch viele Jahre unter der ehema-
ligen Leiterin Frau Berbè Schmidt 
ihr Publikum immer wieder ver-
zaubert.

Wer sich dem anschließen 
möchte und Freude an körperli-
chen Aktivitäten hat, findet immer 
noch ein Plätzchen in einer ihm 
genehmen Gruppe.

Täglich finden geselliges Bei-
sammensein, Kartenspielnachmit-
tage oder das beliebte Bingo statt.

Der Club organisiert monatlich 
Tanznachmittage mit einem Tanz-
orchester, Musikquiz und Preisskat.

Zudem werden regelmäßig Un-
terhaltungsveranstaltungen, Aus-
flüge und Bustouren geplant.

Angebote:
•  Azubi-Step (Anfänger)
•  Bastelgruppe
•  Gesellschaftsspiele
•  Gymnastikgruppen
•  Rommé / Canasta / Kartenspiele
•  Spielegruppe / Gesellschaft
•  Tanz – Unterhaltung
•  Showstep
•  Showtanz

Märkischer Seniorentreff
Senftenberger Ring 34 A, 13507 Berlin
Tel.: 030-31 95 31 44
maerkischer-sc@gmx.de
Mo-Do 13–17 Uhr

Hiermit meldet sich wieder, wie kann es 
auch anders sein, der Märkische Senio-
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rentreff (den MST gibt es seit 1978).
Warum ich das so ausführlich schreibe? 

Naja, vielleicht sind Sie allein und möch-
ten gerne unter netten Menschen sein und 
ein bisschen Abwechslung haben.

Dann kommen Sie zu uns, wir freuen 
uns über jeden Besucher, jeden Gast, der 
mal nur so reinschauen will und vielleicht 
werden aus einem Besuch mehrere und 
eines Tages haben wir ein „Neues Mit-
glied”!!!

Nun sollen Sie aber auch wissen, was 
wir alles bieten. Die Freizeitstätte ist mon-
tags bis donnerstags geöffnet und bietet 
Kartenspiele, Gymnastik, Basteln, Bingo 
oder einfach nur Plauschen und gemüt-
lich Kaffee trinken an.

Unsere große Stärke liegt aber in unse-
ren Tanznachmittagen, die immer diens-
tags, meistens mit Live-Musik, stattfinden. 
Wir feiern gerne und oft, z.B. Fasching, 
Ostern, Pfingsten, Weinfest, Eisbeines-
sen, Weinachten usw.. In unserem großen 
Tanzsaal werden vier- bis fünfmal im Jahr 
die Dekorationen gewechselt, passend 
zur Jahreszeit und den Festen.

Fünf- bis sechsmal im Jahr starten wir 
Tagesfahrten ins Umland und lernen viele 
schöne Gegenden kennen, die man allein 
vielleicht nicht entdecken würde.

Wir geben Ihnen auch gerne ein Pro-
gramm mit, da können Sie alles nachlesen 
und sich überlegen, ob etwas für Sie dabei 
ist.

Na? Neugierig geworden? Das wäre 
schön, wir würden uns freuen, Sie kennen 
zu lernen, und sagen heute schon „Herz-
lich Willkommen!!!”       Der Vorstand

Angebote:
• Bingo
• Filmnachmittag
• Gymnastikgruppe
• Rommé / Canasta / Kartenspiele
• Skat
• Spielegruppe / Gesellschaft
• Tanz – Unterhaltung
• Tanz – Kreistanz
• Tagesfahrten
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Die BVV hat wichtige Aufgaben – sie 
wählt den Bürgermeister und die Stadt-
räte, bestimmt die Grundlagen der Ver-
waltungspolitik, regt Maßnahmen an und 
kontrolliert das Verwaltungshandeln.

Die BVV bestimmt die Grundlinien der 
Verwaltungspolitik des Bezirkes im Rah-
men der Rechtsvorschriften und der vom 
Senat oder den einzelnen Mitgliedern des 
Senats erlassenen Verwaltungsvorschrif-
ten. Sie entscheidet aufgrund der Empfeh-
lung des Bezirksamtes über den Haushalt 
und regt mit ihren Beschlüssen kommunal-
politisches Verwaltungshandeln an. Eine 
ständige Aufgabe der BVV ist die Kontrolle 
der Geschäftsführung des Bezirksamtes. 
Die BVV bildet Ausschüsse, in denen die 
kommunalpolitischen Fragen eingehend 

Die Bezirksverordnetenversammlung Reinickendorf von Berlin
mit den jeweils zuständigen Bezirksamts-
mitgliedern und der Verwaltung erörtert 
werden. Um den Bürgerinnen und Bür-
gern Gelegenheit zu geben, sich für be-
zirkliche Belange zu engagieren, findet 
zu Beginn jeder Sitzung der Bezirksver-
ordnetenversammlung eine 60-minütige 
Einwohnerfragestunde statt. Hier haben 
Einwohnerinnen und Einwohner unter 
Beachtung der vorgegebenen Regularien 
die Möglichkeit, persönlich Fragen an die 
Bezirksverordneten und Mitglieder des 
Bezirksamtes zu stellen bzw. Anregungen 
zu bestimmten Themen vorzutragen. Die 
monatlich jeweils am zweiten Mittwoch 
stattfindende BVV-Sitzung ist öffentlich, 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Büro der Bezirksverordnetenversammlung
Rathaus Reinickendorf
Eichborndamm 215-239, 13437 Berlin, Zimmer: 341 und 342
Telefon: 90294 – 2204/2033  ·  Telefax: 90924 – 2217
E-Mail: bw@reinickendorf.berlin.de

Vorsteherin der Bezirksverordnetenversammlung: Frau Kerstin Köppen (CDU)

Die Büros der Fraktionen der Bezirksverordnetenversammlung befinden sich im Rat-
haus Reinickendorf, Eichborndamm 215-239, 13437 Berlin.

CDU-Fraktion
25 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Marvin Schulz 
Raum: 343 
Telefon: 90294-2029
E-Mail: Info@CDU-Fraktion-
 Reinickendorf.de
Internet: www.cdu-fraktion-
 reinickendorf.de

SPD-Fraktion
13 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Marco Käber
Raum:  229
Telefon:  902 94 – 20 38/20 39
E-Mail:  info@spd-fraktion-
 reinickendorf.de
www.spd-fraktion-reinickendorf.de

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
7 Mitglieder
Fraktionsvorsitzende: Günes Keskin +
 Hinrich Westerkamp
Raum: 16/18
Telefon: 902 94 – 20 28
E-Mail: gruenefraktion-
 reinickendorf@outlook.de
Internet: 

www.gruene-fraktion-reinickendorf.de

AfD-Fraktion 
5 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender:  Sebastian Maack
Raum: 335A
Telefon: 902 94 – 61 24
E-Mail: fraktionsgeschäftsstelle@
 afd-reinickendorf.de
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Die Seniorenwohnhäuser im Bezirk Reinickendorf
Im Bezirk Reinickendorf gibt es Seniorenwohnhäuser von verschiedenen Wohnungs-
baugesellschaften, Wohlfahrtsverbänden, der Kirche sowie privater Anbieter. Eine Zu-
sammenstellung können Sie dem nachfolgenden Verzeichnis entnehmen.

Verzeichnis der Seniorenwohnhäuser
Caritas-Seniorenheim Franz-Jordan-Stift
Seniorenheim
Dianastr. 17, 13469 Berlin
Telefon +49 30 414050
fjs@caritas-altenhilfe.de
www.caritas-altenhilfe.de/franz-jordan-
stift

Caritas-Seniorenwohnanlage 
St. Hildegard 
Servicewohnen 
Tegernauer Zeile 8, 13469 Berlin 
Telefon  +49 30 40303335 
Mail  hildegard@caritas-altenhilfe.de 
www.caritas-altenhilfe.de/st-hildegard 

Seniorenwohnhaus 
der Lange-Schucke-Stiftung
Büdnerring 25, 46,48, 13409 Berlin
Telefon  +49 30 492 77 67
https://lange-schucke-stiftung.de

EJF e.V. - Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstr. 17, 13503 Berlin 
Telefon   +49 30 4306-683
Mail seniorenberatung@ejf.de
www.ejf.de

Johanniter-Stift Berlin-Tegel
Johanniter Seniorenhäuser GmbH – 
Pflegeeinrichtung
Karolinenstraße 21, 13507 Berlin
Telefon  +49 30 33842855 01
www.johanniter.de

Johanniter – Service Wohnen Veitstraße 
Veitstraße 6/6a, 13507 Berlin
Telefon   +49 30 43806 121 
www.johanniter.de

Seniorenwohnhäuser der Gewobag
• Bernauer Str. 141–145, 13507 Berlin
• Falkentaler Steig 47-51, 13467 Berlin
• Spießweg 38–38 B, 13437 Berlin
• Zobeltitzstraße 117, 13403 Berlin 

Besonderheiten: Wohn!Aktiv – Das 
neue Wohnkonzept für aktive Men-
schen ab 60 Jahren

Telefon  +49 800 4708-800 (kostenfrei)
www.gewobag.de

Vollstationäre	Pflegeeinrichtungen	im	Bezirk	Reinickendorf	
AGAPLESION BETHANIEN
HAVELSTRAND 
Rohrweihstraße 15, 13505 Berlin 
Telefon   +49 30 37 030
Mail  havelstrand@bethanien-diakonie.de
www.bethanien-diakonie.de

Alloheim Senioren-Residenz Märkisches 
Viertel 
Senftenberger Ring 2a, 13439 Berlin 
Telefon:  +49 30 4099940 
www.alloheim.de

Caritas-Seniorenheim Franz-Jordan-Stift 
Dianastr. 17, 13469 Berlin 
Telefon  +49 30 414050 
Mail  fjs@caritas-altenhilfe.de 
www.caritas-altenhilfe.de/franz-jordan-stift 

CASA	REHA	Seniorenpflegeheim	GmbH
Haus am Kienhorstpark 
Ollenhauerstrasse 26, 13403 Berlin
Telefon   +49 30 4172740 
Mail  berlin-reinickendorf@korian.de 
www.korian.de/einrichtungen
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Domicil-Seniorenpflegeheim
Amendestraße
Herbststraße 34, Ecke Amendestraße, 
13409 Berlin
Telefon:  +49 30 74 73 310
Mail   info@domicil-amendestrasse.de
www.domicil-seniorenresidenzen.de

Domicil	-	Seniorenpflegeheim	Residenz-
straße 
Thaterstraße 18, 13407 Berlin
Telefon  +49  30 2 46 480
Mail  info@domicil-residenzstrasse.de
www.domicil-seniorenresidenzen.de

Domicil	 -	 Seniorenpflegeheim	 Techow-
promenade 
Techowpromenade 9, 13437 Berlin
Telefon  +49 30 83 03 030
Mail   info@domicil-techowpromenade.
de
www.domicil-seniorenresidenzen.de

domino-worldTM
Club Tegel
Buddestraße 10, 13507 Berlin
Telefon  +49 30 303 62 020
Mail   Club-Tegel@domino-world.de
www.domino-world.de

Haus Friedenshöhe 
Ev. stationäre Pflegeeinrichtung
Sigismundkorso 68-70, 13465 Berlin
https://tww-berlin.de

Pro Seniore Krankenheim Eichborndamm 
Eichborndamm 176, 13403 Berlin 
Telefon  +49 30 408010 | 
Mail  berlin.eichborndamm@pro-seniore.
com
https://eichborndamm.pro-seniore.de

RENAFAN GmbH
ServiceLeben Tegel
Schloßstraße 6, 13507 Berlin
Telefon   +49 30 7202010
Mail   serviceleben-tegel@renafan.de
www.renafan.de

Service-Wohnen Max Grunwald Haus 
Alt-Wittenau 32, 13437 Berlin
Telefon  +49  30 81868693
Mail service-wohnen-altwittenau@ejf.de
www.ejf.de
Stephanus gGmbH 
Wohnanlage Biberbau 
Am Biberbau 1-5, 13465 Berlin
Telefon  +49 30 40 60 52 0
Mail  biberbau@stephanus.org
www.stephanus.org

Vitanas Senioren Centrum Am Schäfersee
Stargardtstraße 14,  13407 Berlin
Telefon   +49 30 498 820
www.vitanas.de

Vitanas Senioren Centrum Frohnau
Welfenallee 37 – 43, 13465 Berlin
Telefon  +49 30 406 39 101
www.vitanas.de

Vitanas Senioren Centrum Märkisches 
Viertel
Senftenberger Ring 51, 13435 Berlin
Telefon   +49 30 400 570
www.vitanas.de

Vivantes-Hauptstadtpflege	
Haus John F. Kennedy
Alt-Wittenau 90 - 90a, 13437 Berlin 
Telefon  +49 30 322 926 410
https://hauptstadtpflege.vivantes.de

Vivantes-Hauptstadtpflege	
Haus Sommerstraße
Sommerstr. 25c, 13409 Berlin 
Telefon  +49 30 497 690 325 62
https://hauptstadtpflege.vivantes.de

Vivantes-Hauptstadtpflege	
Haus Teichstraße
Teichstraße 44, 13407 Berlin 
Telefon  +49 30 417 275 2511
https://hauptstadtpflege.vivantes.de
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Externe Beratungsangebote
Verschiedene Beratungangebote stehen den Bürgerinnen und Bürgern im Reinicken-
dorfer Rathaus zur Verfügung, welche im Einzelnen nachfolgend aufgeführt sind.

Beratungen / Angebote Sprechzeiten / Termine / Ort

Beratung des
Berliner Mieterverein e.V.
Familientreff Wittenau
Oranienburger Straße 204, Ecke 
Roedernallee

Infos & Termine
030-226 260 
Mieterberatung zu folgenden Zeiten:
Mi 17-19 Uhr

Kostenlose Rechtsberatung 
(bis zu bestimmten Einkommens-
grenzen)

Termine unter (030) 115
im Raum 11 im Rathaus Reinickendorf
jeden Di. 17:00-18:30 Uhr

Rentenberatung der  
Deutschen Rentenversicherung 
Bund (ehem. BfA)

Di. 12:00-17:00 Uhr
Raum 11 des Rathauses
Tel.: (030) 401 27 80

Rentenberatung  
der Deutschen Rentenversicherung  
Berlin-Brandenburg (ehem. LVA´s)

Do. 15:00-18:00 Uhr
Tel.: (030) 30 10 06 71
Raum 11 des Rathauses

Schuldnerberatung Miraustraße 54, 13509 Berlin

Ehrenamtsbüro
Rathaus Reinickendorf, Zi. 15

Grußdorfstr. 16, 13507 Berlin-Tegel

Mi. 10:00-13:00 Uhr
Do. 15:00-18:00 Uhr
Tel.: 030-90 294-23 77

Di. 10:00-13:00 /16:00-18:00 Uhr
Tel: 030 235 923 777

www.ehrenamt-reinickendorf.de

Seniorenvertretung Dienstag 10:00-12:00 Uhr
Raum 27 – im Erdgeschoss des Rathauses
Tel.: 030-90 294-21 32
seniorenvertretung@reinickendorf.berlin.de

Regenbogen Reinickendorf e.V.
House of Queers
Wilhelmsruher Damm 91Y
13439 Berlin

Dienstag 17:00-20:00 Uhr
info@regenbogen-reinickendorf.de
www.regenbogen-reinickendorf.de



32 Reinickendorfer Seniorentipps

Bürgerämter in Reinickendorf
Hinweise:
Die Bürgerämter in Reinickendorf stehen 
Ihnen an zentraler Stelle für die Erledi-
gung nahezu aller Verwaltungsaufgaben 
zur Verfügung.

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie 
Informationen über die Standorte, Öff-
nungszeiten und Besonderheiten der Bür-
gerämter.

Alle Reinickendorfer Bürgerämter sind 
gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen.

Wir bitten die Terminkunden darum, 
das Bürgeramt erst ca. 10 Minuten vor 
dem Termin aufzusuchen.

In allen Bürgerämtern befinden sich in 
den Warteräumen Ausweisautomaten.

Informationen zum neuen Verfahren für 
den Berlinpass
Wie es seit dem 1. Januar 2023 weiter 
geht

Am 24. Mai 2022 hat der Berliner Se-
nat beschlossen, dass der „berlinpass“ in 
seiner jetzigen Form zum 31. Dezember 
2022 abgeschafft wurde. Seit 1. Januar 
2023 gibt es einen neuen Nachweis, den 
sogenannten Berechtigungsnachweis. 
Der neue Berechtigungsnachweis wird 
dann mit der Bewilligung Ihrer Leistung 
von Ihrer Leistungsstelle automatisch an 
Sie verschickt. Dazu müssen Sie nicht zur 
Leistungsstelle gehen. Die Berliner Bür-
gerämter stellen ab dem 1. Januar 2023 
keine berlinpässe mehr aus.

berlinpass-BuT
Die Sonderregelungen finden keine An-
wendung beim berlinpass-BuT. Der ber-
linpass-BuT für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene im Rahmen des Bil-
dungs- und Teilhabepakets wird unverän-
dert von der zuständigen Leistungsstelle 
verlängert oder neu ausgestellt.

Mit dem berlinpass können Berlinerinnen 
und Berliner, die wenig oder gar kein Ein-
kommen haben, auch mit der derzeitgen 
Sonderregelung viele Angebote der Stadt 
vergünstigt oder sogar kostenlos nutzen, 
zum Beispiel:
• Busse und Bahnen (BVG, S-Bahn, Tram, 

DB Regio),
• Museen, Theater, Konzerte, Kinos,
• Schwimmbäder,
• Zoo, Tiergarten, Botanischer Garten,
• Bibliotheken,
• Kurse in der Volkshochschule oder in 

der Musikschule.
Welche Angebote vergünstigt oder kos-

tenlos sind, können Sie bei den einzelnen 
Anbietern erfahren. Legen Sie bitte Ihren 
abgelaufenen berlinpass (falls vorhanden) 
und eine Kopie Ihres aktuell gültigen Leis-
tungsbescheids vor.

Voraussetzungen
Hauptwohnsitz in Berlin Sie wohnen in 
Berlin und sind hier gemeldet. Ein Zweit-
wohnsitz in Berlin reicht nicht aus. Be-
zug bestimmter Sozialleistungen Sie oder 
ein Mitglied Ihrer Bedarfsgemeinschaft 
bekommen eine der folgenden Leistun-
gen. Zur Bedarfsgemeinschaft gehören 
im Normalfall die Familienmitglieder, mit 
denen Sie zusammenwohnen. • Arbeits-
losengeld II („Hartz IV“) • Sozialgeld • 
Hilfe zum Lebensunterhalt („Sozialhilfe“) 
• Grundsicherung im Alter • Grundsi-
cherung bei Erwerbsminderung • Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz • Wohngeld • Leistungen nach 
dem SED-Unrechtsbereinigungsgesetze 
(SED-UnBerG) – Gesetz über besondere 
Zuwendung für Haftopfer Antrag schrift-
lich einreichen Sie beantragen den ber-
linpass, indem Sie Ihre erforderlichen 
Unterlagen in einem Umschlag mit dem 
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Stichwort „berlinpass“ per Post an das 
Bürgeramt in Ihrem Wohnbezirk senden 
oder beim Bürgeramt Ihres Wohnbezirks 
in den Briefkasten einwerfen bzw. dort 
abgeben. Die eingereichten Unterlagen 
werden datenschutzgerecht vernichtet, 
nachdem Ihnen Ihr berlinpass ausgestellt 
und zugeschickt wurde. Unvollständige 
Anträge werden nicht bearbeitet und zu-
rückgesandt.

Erforderliche Unterlagen
Bescheid über Sozialleistungen (mit Be-
willigungszeitraum ab 01.03.2021 oder 
später) (in Kopie) Kopie des Leistungs-
bescheides einschließlich der dazuge-
hörenden Berechnungsbögen 1 Passfoto 
(Namen auf die Rückseite schreiben) Das 
Foto darf nicht beschädigt sein (nicht ge-
locht, nicht geknickt, ohne Prägespuren, 
Vorderseite ohne Stempel). Bitte den Na-
men auf die Rückseite schreiben. Perso-
naldokument (in Kopie) zum Beispiel Ihr 
Personalausweis oder Ihr Reisepass in 
Kopie ggf. Ersatzbescheinigung (falls kein 
Original vorhanden ist) Wenn Sie Leis-
tungen nach dem SED-UnBerG erhalten: 
Unter Vorlage lediglich des Informations-
schreibens kann keine Ausstellung des 
berlinpasses erfolgen. Sollten Sie diese 
Leistungen beziehen und nicht mehr im 
Besitz eines Bescheides sein, erhalten Sie 
vom Landesamt für Gesundheit und So-
ziales eine Ersatzbescheinigung. Unter 
Vorlage dieser Bescheinigung wird Ihnen 
der berlinpass ausgestellt. Wenn Sie Leis-
tungen aus einem anderen Bundesland 
beziehen: Wenn Sie nicht mehr im Be-
sitz eines Bewilligungsbescheides sind, 
wenden Sie sich bitte an die jeweilige 
Leistungsbehörde des anderen Bundes-
landes und beantragen dort eine Ersatz-
ausfertigung.

Die Standorte
Bürgeramt Rathaus Reinickendorf
Eichborndamm 215, 13437 Berlin
Telefon:  115

U8 und Bus  X33, 221 322 bis Rathaus 
Reinickendorf
WC, Aufzug, Parkplatz, behindertenge-
rechter Zugang

Bürgeramt Reinickendorf-Ost
Teichstr. 65, 13407 Berlin
Telefon:  115
S 25 bis Alt-Reinickendorf
U8, Bus 120,122,320,322 bis Paracel-
sus-Bad
WC, Parkplatz, behindertenger. Zugang

Bürgeramt Tegel
Berliner Str. 35, 13507 Berlin
Telefon:  115
S25 bis Tegel, U6 + Bus 133 bis Borsig-
werke
WC, Aufzug, behindertengerechter Zu-
gang

Bürgeramt Heiligensee
Ruppiner Chaussee 268, 13503 Berlin
Telefon:  115
S25 +Bus 124 bis Schulzendorf

Bürgeramt Märkisches Viertel
Wilhelmsruher D. 142C, 13439 Berlin
Telefon:  115
S1, S26 + U8 bis Wittenau, dann 
Bus  X21, X33, M21, 120,122,124,221,222

WC, Aufzug, Parkplatz, behindertenge-
rechter Zugang

Mobiles Bürgeramt Hermsdorf
Kurhausstraße 30, 13467 Berlin – im Do-
minikus-Saal
Zugang über Tor am Falkentaler Steig 
nähe Bushaltestelle Dominikus-Kranken-
haus (Bus 125)
Telefon:  115
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Mobiles Bürgeramt Reinickendorf Ost
Stargardtstraße 12-14, 13405 Berlin
Im Vitanas Senioren Centrum Am Schä-
fersee
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  - 
09:00 - 12:00 Uhr
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Atmung/Entspannung
Heiligensee 431 29 39

Basteln
Märkischer Seniorentreff  407 11 009 
Hermsdorf  404 40 28
Lübars  402 44 85 
Heiligensee  431 29 39 

Bingo
Märkischer Seniorentreff  407 11 009 
Hermsdorf  404 40 28 
Stargardtstraße  455 99 88 
Tegel  433 12 02 
Heiligensee  431 29 39 
Lübars  402 44 85 
Club der Lebensfrohen  417 055 168

Boogie-Woogie-Gruppe
Tegel  433 12 02 

Bosseln
Heiligensee  431 29 39 

Brettspiele
Hermsdorf  404 40 28 
Stargardtstraße  455 99 88 
Adelheidallee  433 40 03 
Lübars 402 44 85

Briefmarkentausch
Hermsdorf  404 40 28

Computerangebote
Lübars  402 44 85 
Heiligensee  433 40 03 
http://www.seniorenclub-heiligensee.
homepage.t-online.de 
e-mail: 
seniorenclub.alt-heiligensee@t-online.de
Adelheidallee  433 40 03
Internet: www.adelheidallee.de 
E-Mail: vorstand.adele@versanet.de

Discomusik 
Heiligensee  431 29 39 
Märkischer Seniorentreff  40 71 10 09 
Stargardtstraße  455 99 88 

Englisch
Hermsdorf  404 40 28 
Stargardtstraße  455 99 88 
Adelheidallee  433 40 03 
Heiligensee  433 40 03 
Tegel  433 12 02
Lübars  402 44 85

Fahrradgruppe
Hermsdorf  404 40 28
Fotografieren
Adelheidallee  433 40 03

Hausfrauen 
Tegel  433 12 02

Folkloretanz 
Hermsdorf  404 40 28 
Märkischer Seniorentreff  407 11 009

Gedächtnistraining
Adelheidallee  433 40 03 
Stargardtstraße  455 99 88

Gehörlosentreff
Tegel  433 12 02
Stargardtstraße  455 99 88

Handarbeiten 
Lübars  402 44 85 
Heiligensee  431 29 39 
Tegel  433 12 02 
Stargardtstraße  455 99 88 
Hermsdorf  404 40 28 

Handarbeiterinnen 
Tegel  433 12 02 

Holzwerken 
Laubsägearbeiten 
Adelheidallee  433 40 03 

Kaffeerunde
Stargardtstraße 455 99 88

Kartenspiele 
Club der Lebensfrohen  417 055 168
Heiligensee  431 29 39 
Märkischer Seniorentreff  407 11 009 

Hobbygruppen und Aktivitäten in den 
Seniorenfreizeitstätten und Seniorenclubs
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Hermsdorf  404 40 28 
Stargardtstraße  455 99 88 
Tegel  433 12 02 
Adelheidallee  433 40 03 
Lübars  402 44 85

Kegeln 
Heiligensee  431 29 39 
Tegel  433 12 02 
Lübars  402 44 85

Keramikarbeiten 
Adelheidallee  433 40 03

Lateinischser Lektürekreis
Adelheidallee  40 00 96 66 

Literatur/Lyrik 
Lübars  402 44 85 
Adelheidallee  433 40 03

Malerei 
Aquarellmalerei 
Adelheidallee  433 40 03 
Porzellanmalerei 
Adelheidallee  433 40 03 
Seidenmalerei 
Adelheidallee  433 40 03 
Heiligensee  431 29 39 
Musik 
Gesangsgruppen 
Hermsdorf  404 40 28 
Tegel  433 12 02 
Adelheidallee  433 40 03 
Stargardtstraße  455 99 88 
Afrikanisch Trommeln 
Adelheidallee  433 40 03 
Seniorenorchester 
Seniorenheim Teichstr.  4443124 72 
Normale Gymnastik 
20 Gruppen im Club 
der Lebensfrohen  417 055 168 
Stargardtstraße  455 99 88 
Heiligensee  431 29 39 
Märkischer Seniorentreff  40 71 10 09 
Tegel  433 12 02
Adelheidallee  433 40 03 
Hermsdorf  404 40 28

Partytänze 
Stargardtstraße  455 99 88
Adelheidallee  433 40 03

Quiz 
Heiligensee  431 29 39

Radfahren
Heiligensee  431 29 39 

Rock’ n ’Roll 
Märkischer Seniorentreff  407 11 009 
Adelheidallee  433 40 03

Schnitzen 
Adelheidallee  433 40 03

Schach
Adelheidallee  433 40 03
Hermsdorf  404 40 28
Stargardtstraße  455 99 88
Lübars 402 44 85

Selbsthilfegruppen
(Alkohol/Medikamente) 
Stargardtstraße  455 99 88 
Hermsdorf  404 40 28 
Tegel  433 12 02 

Showgymnastik 
Club der Lebensfrohen  417 055 168

Tagesfahrten
Heiligensee  431 29 39
Hermsdorf 404 40 28
Lübars 402 44 85

Tanzen Mit Live-Musik 
Tegel  433 12 02 
Heiligensee  431 29 39 
Hermsdorf  404 40 28 
Stargardtstraße  455 99 88 
Adelheidallee  433 40 03 
Märkischer Seniorentreff  40 71 10 09 
Club der Lebensfrohen  417 055 168

Showtanz 
(CDL-Ballett/Männerballett/Step-Tanz) 
Club der Lebensfrohen  417 055 168

Tischtennis 
Hermsdorf  404 40 28 
Lübars  402 44 85 
Adelheidallee  433 40 03

Video 
Heiligensee  431 29 39
Hermsdorf  404 40 28 
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Wandern 
Adelheidallee  433 40 03 
Hermsdorf  404 40 28 

Lübars  402 44 85 
Heiligensee  431 29 39 
Märkischer Seniorentreff  40 71 10 09

Lust auf Schwimmen, Gymnastik oder Walking?
Sport hält jung und macht fit. Egal, ob es um Nordic Walking, Schwimmkurse oder 
Rückengymnastik geht – Reinickendorfer Vereine haben viele passende Angebote. Wer 
sich informieren will – hier sind die passenden Ansprechpartner.

SC Tegeler Forst e.V.
Hermsdorfer Damm 199, 13467 Berlin 
Tel.: (030) 40 58 65 21
www.sc-tegeler-forst.de

Seniorensport  
Berliner Schneehasen e.V.
Alemannenstr. 68, 
13465 Berlin
Tel.: (030) 40 10 35 37
www.berliner-schneehasen.de

VfB Hermsdorf e.V.
Am Ried 1, 13467 Berlin
Tel.: (030) 28853538
E-Mail: mail@vfbhermsdorf.de
www.vfbhermdsorf.de

VfL Tegel 1891 e.V.
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin
Tel.: (030) 434 41 21 · www.vfl-tegel.de

Behinderten-Sport-Freunde Frohnau e.V.
Kellenzeile 15D, 
13437 Berlin
Tel.: (030) 66 64 71 74
www.bsf-frohnau.beepworld.de

GST Beweggrund e.V.
Spießweg 100, 
13437 Berlin
Tel.: (030) 431 93 64
www.gst-beweggrund.de

Ruder-Club Tegel 1886 e.V.
Gabrielenstr. 69 E, 
13507 Berlin
Tel.: (030) 433 81 67 
www.rctegel.de

TSV-BERLIN-WITTENAU 1896 e.V. 
Tel.: (030) 415 68 67 
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de
www.tsv-berlin-wittenau.de

Polizeinotruf 110
Feuerwehrnotruf 112
ADAC Festnetz kostenfrei 0 8 0 0 
510 11 12
ADAC Mobil 22 22 22
ADAC aus dem
Ausland +49 89 22 22 22
Apothekennotdienst 22833
Auskunft 11833
Giftnotruf (030) 1 92 40
Telefonseelsorge 0800-1110111  
oder 0800-1110222

Elterntelefon 0800 111 0 550
Kinder- und
Jugendtelefon 0800 111 0 333
Bankkarten-
Sperrung                  +49 (0)1805 021021
Sperrung elektronischer Medien  116 116
Sozialpsychiatrischer Dienst des
Bezirksamtes, Teichstr. 65, Haus 4,
13407 Berlin 90294-5010
Berliner Krisendienst
Berliner Straße 25, 13507 Berlin
 390 63 – 50

W i c h t i g e  R u f n u m m e r n

Familienbetrieb seit 1902
Goldschmiedekunst mit Tradition

Brunowstraße 51 · Berlin Tegel · Tel. 030 4335011
Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr
Uhrmacher-Service: Do. + Fr. 
www.goldschmiede-denner.de 

GOLDSCHMIEDE TRAURINGE SCHMUCK-
SERVICE

UHREN-
WERKSTATT PERLEN ALTGOLD-

ANKAUF
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WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!
IHRE VERTRETER/INNEN 
IM RATHAUS REINICKENDORF

CDU-Fraktion Reinickendorf 
Eichborndamm 215  · 13437 Berlin
 90294-2029  
 info@cdu-fraktion-reinickendorf.de 
    cdufraktionreinickendorf

Liebe Reinickendorferinnen, 
liebe Reinickendorfer,

die CDU-Fraktion Reinickendorf bringt das Beste 
im Bezirk voran. Wir stellen 25 Bezirksverordnete  
aus allen Reinickendorfer Ortsteilen und bilden  
damit die größte Bezirksfraktion in Berlin. 
Außerdem stellt die CDU die Bürgermeisterin 
und die Hälfte der Bezirksregierung. Daraus  
erwächst für uns eine große Verantwortung. 

In der Kommunalpolitik stehen wir für einen  
anderen, politischen Stil. Ein faires Miteinander, 
um in der Sache voranzukommen, prägt unsere 
Arbeit. Dafür werben wir ideologiefrei im politi-
schen Wettbewerb. Immer wieder suchen wir da-
bei den Austausch mit den Reinickendorfern, um 

lokale Expertise mit einzubinden. Reinickendorf  
ist der Bezirk, in dem die moderne Großstadt  
und der idyllische Randbezirk gleichermaßen zu 
spüren sind. 
Wir wollen das Beste aus zwei Welten bewahren.  
Unsere Politik lebt vom Austausch mit den  
Reinickendorfern. Sprechen Sie uns bitte an,  
wenn Ihnen ein Missstand im Bezirk auffällt oder 
Sie eine Frage zur Kommunalpolitik haben. 
Wir sind jederzeit für Sie da! 

Ihr Marvin Schulz
Vorsitzender der CDU-Fraktion 
Reinickendorf


